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Am vergangenen Wochenende haben die Abbrucharbeiten am
Rathaus Appenweier begonnen – damit fiel auch der Startschuss
für das Großprojekt „Rathausareal“.
Die Abbrucharbeiten werden von der Firma TLE aus Appenweier
durchgeführt und ca. vierWochen in Anspruch nehmen.Während
dieser Zeit sind die Parkplätze rund um das Rathaus I komplett ge-
sperrt. Nach erfolgtem Abbruch werden für Rathausbesucher die
Parkplätze entlang der B 3 wieder zur Verfügung stehen.
Der Baubeginn der Rohbaumaßnahmen wird voraussichtlich Ende
März 2021 folgen. Die Gesamtmaßnahme mit Neubau und Sanie-
rung der Gemeindeverwaltung wird sich voraussichtlich über die
kommenden vier Jahre erstrecken.
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Sachbearbeiter im Hauptamt (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem
 Mitarbeit und Organisation der Kleinkindbetreuung und Kindertagesstätten
 Organisation und Ansprechpartner für die „Verlässliche Grundschule“
 Abrechnung der Schülerbeförderung
 Feuerwehrwesen einschl. Sachbearbeitung

Ihr Profil
 Abgeschlossene Ausbildung zum/ zur Verwaltungsfachangestellten
 Gute Kenntnisse im Umgang mit Microsoft-Office-Produkten
 Kenntnisse im Verfahren MP-Feuer wären wünschenswert

Wir bieten Ihnen
 Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit mit gleitender Arbeitszeit in einem freundli-

chen und aufgeschlossenen Team.
 Die Vergütung erfolgt nach TVöD in Entgeltgruppe 8.

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Den kompletten Ausschreibungstext mit weiteren Informationen finden Sie unter
www.appenweier.de/ Wirtschaft und Bauen/ Stellenangebote der Gemeinde.

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 05.10.2020 unter der Kennziffer
2020/1000 an das Bürgermeisteramt Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767
Appenweier, gerne auch per E-Mail an personalwesen@appenweier.de.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Langenecker, Tel.: 07805-959410 oder Email:
Langenecker@appenweier.de gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.appenweier.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Appenweier
Ortenaukreis

Die Gemeinde Appenweier (ca.
10.200 Einwohner) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Herzliche Glückwünsche

Aufgrund der Corona-Situation verzichten wir weiterhin auf persönliche Besuche bei unseren 
Jubilaren. 

Wir gratulieren daher auf diesem Wege allen Geburtstags- und Ehejubilaren sehr herzlich und 
wünschen Ihnen Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Ortsvorsteherin      Bürgermeister   Ortsvorsteher
Pamela Otteni-Hertwig    Manuel Tabor    Klaus Sauer
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) 

Aufstellung des Bebauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften „Runz III“, Ortsteil Urloffen im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB i.V.m. § 13b BauGB, und 
frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 21.10.2019 beschlossen, den Be-
bauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Runz III“ 
aufzustellen. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften „Runz III“ wird die Ent-
wicklung eines Wohngebietes angestrebt. 
  
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren ge-
mäß § 13a BauGB i.V.m. § 13b BauGB (Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) 

ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt. Ein Umweltbericht nach § 2a BauGB 
ist nicht enthalten. 
  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und 
der örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus der abge-
druckten Planskizze. 
  
Zur Information der Öffentlichkeit liegen der Bebauungs-
plan-Vorentwurf und die örtlichen Bauvorschriften in der 
Zeit vom 05.10.2020 bis zum 06.11.2020 bei der Gemeinde 
Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Str. 38, 77767 Appen-
weier, aus. Zusätzlich stehen die Planunterlagen unter htt-
ps://www.appenweier.de/de/Wirtschaft-Bauen/Bebau-
ungsplaene/Laufende-Bebauungsplanverfahren zur 
Verfügung. Stellungnahmen zur Bebauungsplanung kön-
nen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bis zum 
06.11.2020 bei der Gemeinde abgegeben werden. 
  
Appenweier, 21.09.2020 
  
Manuel Tabor 
Bürgermeister 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Bezirksbeiratssitzung vom 21.09.2020 

TOP 1  Bebauungsplanverfahren „Im See Süd“ (Sander 
Str. 13 - 13b), Kernort Appenweier;  

hier: Billigung des Planentwurfs und Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
13.05.2019 aufgrund des Empfehlungsbeschusses des Be-
zirksbeirates dem Antrag auf Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes „Im See Süd“ zugestimmt. Mit dem Vorhaben-
träger wurde ein städtebaulicher Vertrag abgeschlossen. 
Zwischenzeitlich wurde ein Bebauungsplanentwurf erar-
beitet. Darin berücksichtigt seien sowohl die bestehenden 
Wohngebäude Sander Str. 13 und 13a wie auch die nach 
der Sitzung vom 13.05.2019 geäußerten Wünsche des Vor-
habenträgers. So sei nunmehr neben der Betriebserweite-
rung nach Norden auch die Erweiterung des Bürogebäu-
des nach Westen durch ein dreigeschossiges Gebäude 
geplant, führt Dagmar Lukert vom Bauamt aus. 

Das Gebiet werde als Gewerbegebiet ausgewiesen. Eine 
Ausweisung als Mischgebiet sei aufgrund der sog. Störfall-
betriebe Pflanzschutz Wurth und Progas GmbH nicht mög-
lich, da im Konsultationsradius der Betriebe keine neue 
Wohnbebauung zulässig sei. Die bestehenden Wohngebäu-
den werden über eine sogenannte Fremdkörperfestsetzung 
im Bestand gesichert. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Die Grundflächenzahl werde aufgrund des Generalent-
wässerungsplanes auf 0,65 festgesetzt. In Gewerbegebie-
ten solle anstelle der maximalen Zahl der Vollgeschosse 
eine Baumassenzahl nebst Höhenbegrenzung der Gebäude 
festgesetzt werden. Diese werde von Westen (Bahn) nach 
Osten (zur Straße Im See) abgestuft festgelegt. Die Be-
standsgebäude würden dabei ebenso berücksichtigt wie 
der geplante Bau zur Erweiterung des Bürogebäudes. Auf-
grund noch ausstehender Untersuchungen und Gutachten 
(Artenschutz, Lärmschutz, Umweltbericht etc.) würden 
die Schriftlichen Festsetzungen im weiteren Verfahren vo-
raussichtlich noch ergänzt werden müssen. Ungeachtet 
dessen könne eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange durchgeführt werden. Im Rahmen des städtebau-
lichen Vertrages werde dieser Verfahrensschritt dem Planer 
übertragen. Die Kosten des Verfahrens trage der Vorhaben-
träger. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 26.08.2020 
entsprechend den vorgestellten Unterlagen. Die Verwal-
tung wird ermächtigt, den Planer damit zu beauftragen, 
die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 Abs. 1 
bzw. 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
 
Beschluss:  einstimmig 
 
TOP 2  Änderung des Flächennutzungsplanes im Paral-

lelverfahren zum Bebauungsplan „Im See Süd“, 
Kernort Appenweier; 

hier: Billigung des Planentwurfs und Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
13.05.2019 aufgrund des Empfehlungsbeschusses des Be-
zirksbeirates dem Antrag auf Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes „Im See Süd“ zugestimmt. Da sich der Bebau-
ungsplan gänzlich nicht aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt ist dessen parallele Änderung für die Grund-
stücke Flurstücke 1197 und 1198 erforderlich. 
Der Planentwurf nebst Begründung wurde zwischenzeit-
lich erarbeitet. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange könne durchgeführt werden, so Dagmar Lukert. 
Im Rahmen des städtebaulichen Vertrages werde dieser 
Verfahrensschritt dem Planer übertragen. Die Kosten des 
Verfahrens trägt der Vorhabenträger. 
 
Bezirksbeirat Hans-Peter Wiedemer will wissen, wie die 
Zufahrtsregelung künftig aussehen werde. Der Betrieb 
hätte bereits eine Ausfahrt zur Straße „Im See“, antwortet 
Lukert. Nach dem Gemeinderatsbeschluss solle künftig 
eine Zufahrt zur „Sander Straße“ nur für PKW’s möglich 
sein. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 26.08.2020 
entsprechend den beiliegenden Unterlagen. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, den Planer damit zu be-
auftragen, die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§§ 3 Abs. 1 bzw. 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Die Zu-
fahrtssituation wird im Zuge der weiteren Entwicklung 
optimiert werden. 
 
Beschluss:  einstimmig 

TOP 3  Baugebiet „Ebersweierer Weg II“ in Appenweier; 
hier: a)  Anordnung des Umlegungsverfahrens nach 

Baugesetzbuch (BauGB), 
   b)  Bildung eines nicht ständigen Umlegungsaus-

schusses. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
29.07.2019 den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungs-
plan „Ebersweierer Weg II“ in Appenweier gefasst. Die 
Grundstückseigentümer seien zur Baugebietsentwicklung 
mitwirkungsbereit. Daher biete sich als Bodenordnungs-
maßnahme eine amtliche Umlegung nach §§ 45 ff. BauGB 
an. Ziel sei es dabei, die Neueinteilung des Gebietes und 
die Zuteilung der Bauplätze einvernehmlich mit den betei-
ligten Grundstückseigentümern, unter der Regie der KiB 
Kommunalentwicklung und integrierte Baulanderschlie-
ßung GmbH, Pforzheim (beauftragter Erschließungsträ-
ger), zu treffen. Das Umlegungsverfahren hätte den Vorteil, 
dass die Eigentümer, die eine Bauplatzzuteilung wün-
schen, während des gesamten Verfahrens Eigentümer blei-
ben und somit kein Zwischenerwerb erforderlich sei. 
Die Verwaltung schlägt deshalb vor, für das Gebiet des Be-
bauungsplans „Ebersweierer Weg II“ ein amtliches Umle-
gungsverfahren nach §§ 45 ff. BauGB durchzuführen. Nach 
§ 46 BauGB sei die Umlegung von der Gemeinde in eigener 
Verantwortung anzuordnen und durchzuführen, sobald es 
zur Verwirklichung des Baugebiets erforderlich ist. Die 
Verwaltung schlägt vor, das Umlegungsverfahren jetzt an-
zuordnen, damit der Erschließungsträger das Baugebiet 
zügig weiterentwickeln kann. 
Mit der vermessungstechnischen Bearbeitung des Umle-
gungsverfahrens sollen die öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieure BURGER∙SEITZ GbR, Offenburg, beauf-
tragt werden. Die Beauftragung erfolge dann durch die 
KiB, Pforzheim. 
 
Zur Durchführung der Umlegung „Ebersweierer Weg II“ 
werde ein nicht ständiger Umlegungsausschuss gemäß §§ 
3 und 4 der Verordnung zur Durchführung des Baugesetz-
buches (BauGB-DVO) gebildet. 
Der Umlegungsausschuss besteht aus dem Vorsitzenden 
und sechs Mitgliedern. Weiterhin können beratende Sach-
verständige bestellt werden. Der Umlegungsausschuss 
entscheide an Stelle des Gemeinderats, so die Ausfüh-
rungen von Dietmar Brudsche. 
 
Nach dem Kommunalwahlergebnis sehe die Verteilung wie 
folgt aus: 
 
Vorsitzender gemäß Gemeindeordnung: Herr Bürgermei-
ster Manuel Tabor 
 
Mitglieder:      Stellvertreter:  
1. Fraktion der CDU   1. Fraktion der CDU  
2. Fraktion der CDU   2. Fraktion der CDU  
3. Fraktion der Freien Wähler 3.  Fraktion der Freien 

Wähler  
4. Fraktion der Freien Wähler 4.  Fraktion der Freien 

Wähler  
5. Fraktion Frauenliste/Grüne 5.  Fraktion Frauenliste 

Grüne  
6. Fraktion der SPD   6. Fraktion der SPD  
 
Die namentliche Nennung der Mitglieder könne in der Ge-
meinderatssitzung am 12.10.2020 erfolgen, ergänzt Bür-
germeister Tabor. 
 
Gemäß § 5 Abs. 1 der BauGB-DVO sei als Sachverständi-
ger zur Mitwirkung mit beratender Stimme mindestens 
ein Bausachverständiger, der im Baurecht, insbesondere in 
der Bauleitplanung Erfahrung besitzt, zu bestellen. Die 
Verwaltung schlägt vor: Bausachverständiger: Herr Dipl.-
Ing. (FH) Thomas Kernler 
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Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB-DVO könne der Gemeinderat wi-
derruflich als weiteres Mitglied einen örtlich zugelassenen 
öffentlich bestellten Vermessungsingenieur und seinen Ver-
treter bestellen. Die Verwaltung schlägt folgende weitere 
Mitglieder vor: 
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure: Herr Dipl.-
lng. Tobias Burger, Stellvertreter: Herr Dipl.-lng. (FH) Ste-
phan Seitz. 
 
Bezirksbeirat Bär interessiert sich für den zeitlichen Rah-
men. Der Vorsitzende erwidert, dass das zum jetzigen 
Stand schwer zu beurteilen sei. Man möchte aber nun so 
schnell als möglich die durch Corona verlorene Zeit aufho-
len und am ursprünglichen Zeitstrahl festhalten. 
 
Beschlussvorschlag:
1.  Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat auf 

Grundlage des § 46 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Fassung vom 3.11.2017 (BGBI. l S. 3634), zuletzt 
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 27.03.2020 
(BGBI. l S. 587) für das Gebiet des Bebauungsplanes 
„Ebersweierer Weg II“ auf der Gemarkung Appenwei-
er, die Anordnung der Umlegung nach den Vorschriften 
des Baugesetzbuches (§§ 45 bis 79 BauGB), zu be-
schließen. Sie trägt die Bezeichnung „Ebersweierer 
Weg II“.

 
2.  Zur Durchführung der Baulandumlegung wird ein 

Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 und 4 der Verordnung 
der Landesregierung und des Wirtschaftsministeriums 
zur Durchführung des Baugesetzbuchs (BauGB-DVO) 
vom 02.03.1998 (GBI. S 1859), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 23.02.2017 (GBI. S. 99, 114), gebildet.

 
Der Bezirksbeirat schlägt dem Gemeinderat vor, die Mit-
glieder, Stellvertreter, beratende Sachverständige und wei-
tere Mitglieder in den Umlegungsausschuss „Ebersweierer 
Weg II“, Gemarkung Appenweier, zu bestellen. 
 
Beschluss:  einstimmig 
 
TOP 4 Baugebiet „Frankenweg“ in Appenweier 
hier:   a)  Anordnung des Umlegungsverfahrens nach 

Baugesetzbuch (BauGB), 
   b)  Bildung eines nicht ständigen Umlegungsaus-

schusses. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
29.07.2019 den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungs-
plan „Frankenweg“ in Appenweier gefasst. Die Grund-
stückseigentümer seien zur Baugebietsentwicklung mit-
wirkungsbereit. Daher bietet sich als 
Bodenordnungsmaßnahme eine amtliche Umlegung nach 
§§ 45 ff. BauGB an. Ziel sei es dabei, die Neueinteilung des 
Gebietes und die Zuteilung der Bauplätze einvernehmlich 
mit den beteiligten Grundstückseigentümern, unter der 
Regie der KiB Kommunalentwicklung und integrierte 
Baulanderschließung GmbH, Pforzheim (beauftragter Er-
schließungsträger), zu treffen. Das Umlegungsverfahren 
hätte den Vorteil, dass die Eigentümer, die eine Bauplatz-
zuteilung wünschen, während des gesamten Verfahrens Ei-
gentümer bleiben und somit kein Zwischenerwerb erfor-
derlich sei. 

Die Verwaltung schlägt deshalb vor, für das Gebiet des Be-
bauungsplans „Frankenweg“ ein amtliches Umlegungs-
verfahren nach §§ 45 ff. BauGB durchzuführen. Nach § 46 
BauGB sei die Umlegung von der Gemeinde in eigener Ver-
antwortung anzuordnen und durchzuführen, sobald es zur 
Verwirklichung des Baugebiets erforderlich ist. Die Ver-
waltung schlägt vor, das Umlegungsverfahren jetzt anzu-
ordnen, damit der Erschließungsträger das Baugebiet zü-
gig weiterentwickeln kann. 

Mit der vermessungstechnischen Bearbeitung des Umle-
gungsverfahrens sollen die öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieure BURGER∙SEITZ GbR, Offenburg, beauf-
tragt werden. Die Beauftragung erfolge dann durch die 
KiB, Pforzheim. 
Zur Durchführung der Umlegung „Frankenweg“ werde 
ein nicht ständiger Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 und 4 
der Verordnung zur Durchführung des Baugesetzbuches 
(BauGB-DVO) gebildet. 
Der Umlegungsausschuss besteht aus dem Vorsitzenden 
und sechs Mitgliedern. Weiterhin können beratende Sach-
verständige bestellt werden. Der Umlegungsausschuss 
entscheide an Stelle des Gemeinderats. 
 
Folgende Mitglieder werden vorgeschlagen: 
 
Vorsitzender gemäß Gemeindeordnung: Herr Bürgermei-
ster Manuel Tabor 
 
Mitglieder:      Stellvertreter:  
1. Fraktion der CDU   1. Fraktion der CDU  
2. Fraktion der CDU   2. Fraktion der CDU  
3. Fraktion der Freien Wähler 3.  Fraktion der Freien 

Wähler  
4. Fraktion der Freien Wähler 4.  Fraktion der Freien 

Wähler  
5. Fraktion Frauenliste/Grüne 5.  Fraktion Frauenliste/

Grüne  
6. Fraktion der SPD   6. Fraktion der SPD 
 
Die namentliche Nennung der Mitglieder könne in der Ge-
meinderatssitzung am 12.10.2020 erfolgen, ergänzt Bür-
germeister Tabor. 
 
Gemäß § 5 Abs. 1 der BauGB-DVO ist als Sachverständi-
ger zur Mitwirkung mit beratender Stimme mindestens 
ein Bausachverständiger, der im Baurecht, insbesondere in 
der Bauleitplanung Erfahrung besitzt, zu bestellen. 
 
Die Verwaltung schlägt vor: 
Bausachverständiger: Herr Dipl.-Ing. (FH) Thomas Kern-
ler 
 
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB-DVO kann der Gemeinderat wi-
derruflich als weiteres Mitglied einen örtlich zugelassenen 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur und seinen 
Vertreter bestellen. Die Verwaltung schlägt folgende wei-
tere Mitglieder vor: 
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure: Herr Dipl.-
lng. Tobias Burger, Stellvertreter: Herr Dipl.-lng. (FH) Ste-
phan Seitz. 
 
Beschlussvorschlag:
1.  Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat auf 

Grundlage des § 46 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Fassung vom 3.11.2017 (BGBI. l S. 3634), zuletzt 
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 27.03.2020 
(BGBI. l S. 587) für das Gebiet des Bebauungsplanes 
„Frankenweg“ auf der Gemarkung Appenweier, die 
Anordnung der Umlegung nach den Vorschriften des 
Baugesetzbuches (§§ 45 bis 79 BauGB), zu beschließen. 
Sie trägt die Bezeichnung „Frankenweg“.

 
2.  Zur Durchführung der Baulandumlegung wird ein 

Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 und 4 der Verordnung 
der Landesregierung und des Wirtschaftsministeriums 
zur Durchführung des Baugesetzbuchs (BauGB-DVO) 
vom 02.03.1998 (GBI. S 1859), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 23.02.2017 (GBI. S. 99, 114), gebildet.

 
Der Bezirksbeirat schlägt dem Gemeinderat vor, die Mit-
glieder, Stellvertreter, beratende Sachverständige und wei-
tere Mitglieder in den Umlegungsausschuss „Frankenweg“, 



7

Gemarkung Appenweier, zu bestellen. 
 
Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 5  Interreg Projekt „Ramsar Biodiversität“ in Ap-

penweier; 
hier: Anlage eines Flachgewässers für die Wasserralle auf 
Flurstück Nr. 958, Gewann Burnischrod in Appenweier. 
 
Im Rahmen des Interreg-Projekts „Ramsar Biodiversität“ 
möchte das Büro ILN Bühl in Zusammenarbeit mit der 
französischen Vogelschutzorganisation LPO, verschiedene 
Maßnahmen für sechs Tierarten in der Oberrheinebene, 
durchführen. 
Dabei sollen u.a. für die Wasserralle (Vogelart aus der Fa-
milie der Rallenvögel) verschiedene Flachgewässer inner-
halb von bestehenden Feuchtgebieten angelegt werden. 
 
Gemeinsam mit dem Ref. 56 „Naturschutz und Land-
schaftspflege“ des RP Freiburg, welches das Projekt finan-
ziell und konzeptionell unterstützt, soll auf dem Grund-
stück Flst.Nr. 958 (Burnischrod, Appen-weier) ein 
Flachgewässer von ca. 250 m² angelegt werden. Die Vor-
schlagsfläche liegt im Vogelschutzgebiet und ist teilweise 
als geschütztes Biotop (Schilfgebiet) ausgewiesen. 
Die Verwaltung hat mit dem Büro ILN, Bühl, Herrn Dr. 
Späth, bereits Gespräche über eine eventuelle Umsetzung 
geführt. Eine Ortsbesichtigung hat ebenfalls stattgefun-
den. Ebenso wurden die Jagdpächter im Vorfeld mit einge-
bunden. 
Für das zur Verfügung stellen der Fläche kann die Gemein-
de keine Ökopunkte erhalten. Dies wurde mit Frau Kasper 
von der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt 
Ortenaukreis abgeklärt. 
Konkretere Ausführungen zum Projekt liegen den Räten in 
der zugestellten Baubeschreibung vor. Die Verwaltung 
schlägt vor, die Maßnahme zu unterstützen. 
 
 
 
Bezirksbeirat Klemens Sauer erkundigt sich, ob diese 
Maßnahme nicht doch Ökopunkte geben könne. Dies wird 
von Dietmar Brudsche verneint, dies wurde im Vorfeld ab-
gestimmt. 
Herr Sauer kann diese Maßnahme vollumfänglich unter-
stützen, will jedoch nochmals geklärt wissen, ob die Öko-
punkt anderweitig vergeben werden. Der Vorsitzende 
schlägt vor, den Beschluss mit der Ergänzung zu fassen, 
dass eine Zustimmung nur erfolgen kann, wenn dieses 
Projekt keine Ausgleichsmaßnahme für eine anderweitige 
Baumaßnahme darstellt. 
Das Flachgewässer wird eine Tiefe von 75 cm betragen, be-
antwortet Dietmar Brudsche die Frage von Bezirksbeirat 
Christoph Brudy. 
Bezirksbeirat Ludwig Kornmeier befürchtet, dass dieses 
Gebiet aufgrund des veränderten Klimas künftig trocken 
liegen würde. Er bedauert, dass keine Ökopunkte zu gene-
rieren seien. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat beschließt auf dem Grundstück Flst.Nr. 
958 (Burnischrod, Appenweier) ein Flachgewässer für die 
Wasserralle anzulegen. Die Maßnahme wird - bei trocken-
er Witterung - im Zeitraum vom 01.10. bis 18.12.2020 aus-
geführt. Die Zustimmung erfolgt unter der Voraussetzung, 
dass dieses Projekt keine Ausgleichsmaßnahme für eine 
anderweitige Baumaßnahme darstellt. 
 
Beschluss: Mit einer Gegenstimme so beschlossen. 
 
TOP 6  Anlegen eines Zebrastreifens in Höhe 
   Oberkircher Straße 28 
hier: Anmeldung zur Verkehrsschau am 22.09.2020. 

Von Seiten der Schwarzwaldschule wurde angeregt, auf 
Höhe Oberkircher Straße 28 einen Zebrastreifen anzu-
bringen. Es wurde beobachtet, dass Fußgänger von Süden 
über den Fußweg kommend, direkt über die Straße mitten 
in die Einfahrt zum Schwarzwaldkindergarten wechseln. 
Da auf dem Parkplatz ein reges Verkehrsaufkommen herr-
sche, kam es schon zu gefährlichen Situationen. Um die 
Situation zu entschärfen wurde vorgeschlagen, von Höhe 
des Fußweges entlang des Bordsteines ein Geländer zu in-
stallieren. Damit sollen die Fußgänger zum Zebrastreifen 
geleitet werden. An dem Parkplatz selber werde ein Schild 
„Schrittgeschwindigkeit fahren“ aufgestellt. 
 
Bezirksbeirat Klemens Sauer hält den Vorschlag für ein 
adäquates Mitteln, den Verkehr abzubremsen. 
Bezirksbeirat Ludwig Kornmeier will wissen, ob dies den 
vorliegenden Zebrastreifen ersetzen soll. Dies wird von 
Bürgermeister Tabor verneint, eine weitere Straßenque-
rung sei hier notwendig und sinnvoll. Es handele sich des-
halb um eine zusätzliche Möglichkeit. 
Auch Bezirksbeirat Hans-Peter Wiedemer befindet den 
Vorschlag für sehr gut. Er erhofft sich dadurch eine Ent-
spannung im vorderliegenden Bereich. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Zebrastreifen mit Geländer wird zur Verkehrsschau 
am 22.09.2020 angemeldet. 
 
Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 7 Bekanntgaben 

1.  Die Firma TLE hätte bereits mit dem Abriss der Milch-
zentrale/Stierstall und der Asphaltfläche im östlichen 
Bereich des Rathauses begonnen. Das Areal wurde 
dazu großflächig abgesperrt, als Parkplätze verbleiben 
am Rathaus derzeit nur noch die Fläche des ehema-
ligen Gasthauses Rose. Die Abrissdauer wurde mit ca. 
vier Wochen veranschlagt. 

2.  Der Mietvertrag mit Penny für den neuen Markt in Ap-
penweier sei seit Mitte Juli geschlossen. Im Oktober 
soll der Abriss des ehemaligen Treff 3000 erfolgen und 
unmittelbar danach beginne der Neubau des Penny-
Marktes. Die Eröffnung sei für Mitte 2021 vorgesehen. 

3.  Der Männergesangverein Appenweier sei nun offiziell 
aufgelöst. Am Dienstag, den 08. September gab es ein 
Treffen mit der Vorstandschaft im Rathaus II, dabei 
wurden sämtliche Schlüssel und verbleibenden Vermö-
gensgegenstände des Vereins an die Gemeinde überge-
ben und die Auflösung für das Amtsgericht dokumen-
tiert. 

 
4.  Ab Montag, den 05. Oktober, würden die Arbeiten für 

die Installation der sogenannten Dunkelampel an der 
Ecke Ortenauer Straße/Oberkircher Straße beginnen. 
Ebenso werde die Fußgängerampel in der Sander Stra-
ße ab diesem Zeitraum installiert. Im Ergebnis werde 
dadurch die Verkehrssicherheit in Appenweier insbe-
sondere für Fußgänger und Radfahrer erhöht. 

5.  Leider gäbe es eine traurige Nachricht: Der ehemalige 
Begründer und Vorsitzende des Partnerschaftsvereins 
„Freunde der Partnerschaft“ Jean-Michel MOITY-
BLANCHARD sei vor einer Woche, am 14. September 
im Alter von 70 Jahren verstorben. Er war maßgeb-
licher Motor der Partnerschaft und von Beginn an un-
ermüdlicher Unterstützer der deutsch-französischen 
Freundschaft zwischen Appenweier und Montlouis. 
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Fundsachen

Fundbüro Appenweier 
Vom Verlierer kann abgeholt werden:
• eine Drohne im Mittelfeld gefunden
• ein Herrenfahrrad am Pendlerparkplatz in der Sander 

Straße gefunden
• ein Herrenfahrrad in der Bismarckstraße gefunden.
 
 

Fundsachen Nesselried 
Am 20.09.2020 wurde am Rohrbacher Eck ein Schlüssel 
gefunden. 
Das Fundstück kann zu den bekannten Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung Nesselried abgeholt werden. 

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Fleißige Hände am Apfelerntetag im 
Schauenburgkindergarten Urloffen 

Fest zum Jahresprogramm zählt der Apfelaktionstag des 
Schauenburg-Kindergarten Urloffen. Gemeinsam mit dem 
Obst- und Gartenbauverein Urloffen und mit Unterstüt-
zung von Jürgen Kiefer, Thomas und Mathias Sauer ern-
teten die Kindergartenkinder die 100prozentigen Bioäpfel. 
Die vor Jahren bereits vom Obstbauverein gespendeten 
Bäume stehen auf der Wiese beim Kindergartengebäude – 
so können die Kleinen ganzjährig die Bäume beim Wachs-
tum, Blüte, Ernte, bis zur Färbung der Blätter beobachten. 
Das Highlight ist dann natürlich im Spätsommer wenn es 
darum geht, die Bäume zu schütteln und die reifen Äpfel 
aufzulesen. In Windeseile wurde das leckere Obst mit den 
Kindern in großen Körben eingesammelt und zu der ört-
lichen Mosterei Kiefer transportiert. Dort wurden die rei-
fen Früchte getrottet und der Saft abgefüllt. Der naturtrü-
be Biosaft wird über die kommenden Monate von den 
Kindern mit Vorliebe getrunken. 
Ein besonderes Dankeschön gilt der Mosterei Kiefer, die 
alljährlich dem Schauenburg- Kindergarten die Kosten 
für das Pressen und Abfüllen des Apfelsaftes spendet so-
wie dem Obst- und Gartenbauverein der diesen Tag unter-
stützt. Die Aktion trägt auch dazu bei, dass die Kleinen 
hinsichtlich einer gesunden Ernährung den praktischen 
Umgang mit Lebensmitteln lernen und diese mit allen Sin-
nen wahrnehmen und schmecken können – ein ganz beson-
derer Kindergartentag. 
  

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Neue Selbsthilfegruppe in der südlichen 
Ortenau geplant: Frauen, die sexuelle Gewalt 

erlebt haben 
Mindestens jede achte Frau erfährt in ihrem Leben sexuel-
le Gewalt und Übergriffe. Die Dunkelziffer ist erheblich 
höher. Die Auswirkungen sind zumeist sehr schmerzhaft, 
lang andauernd und schränken das Leben häufig massiv 
ein. Dazu zählen unter anderem Angstzustände, Depressi-
onen, Schlafstörungen, Albträume, Gefühle von Einsam-
keit, Scham, Schuld, Wut und Wertlosigkeit. Ebenso treten 
vielfach psychosomatische Erkrankungen, Essstörungen, 
Suchtverhalten, Zwangsstörungen, selbstdestruktives Ver-
halten und oft auch emotionaler Rückzug verbunden mit 
sozialer Isolation auf. 
  
Im Raum Achern ist in der ersten Jahreshälfte bereits eine 
Gruppe gegründet worden. Nun soll in der südlichen Orte-
nau eine weitere entstehen. Betroffene treffen in der 
Selbsthilfegruppe auf andere Frauen, denen es ähnlich 
geht. Die Gruppe bietet einen geschützten Rahmen für den 
gemeinsamen Austausch. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen des 
Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 9771. Allgemeine 
Infos zu Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis gibt es auf 
der Internetseite www.selbsthilfe-ortenau.de. 

Neue Selbsthilfegruppe für 
„Verschickkinder“ soll gegründet werden 

Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis eine 
neue Selbsthilfegruppe für sogenannte „Verschickkinder“ 
ins Leben gerufen werden. 
  
Die Verschickung von Kindern in sogenannte Kindererho-
lungsheimen war in den 50er bis 70er Jahren gängige Pra-
xis im Bereich der Kinderheilkunde. Die mediale Bericht-
erstattung hat in jüngster Zeit offengelegt, dass viele 
Kinder traumatisiert aus diesen Erholungskuren zurück-
kamen und teilweise bis heute noch mit den Spätfolgen 
von physischer und psychischer Gewalt zu kämpfen haben. 
  
Ziel der neuen Gruppe ist es, Menschen die Möglichkeit zu 
bieten, sich mit anderen Betroffenen im geschützten Rah-
men zu treffen und auszutauschen. Die Gruppe soll Rück-
halt und Unterstützung bieten. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen des 
Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 9771. Allgemeine 
Infos zu Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis gibt es auf 
der Internetseite www.selbsthilfe-ortenau.de. 
 

10 Jahre Donnerstags in der Ortenau – 
Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr zehntes Jubiläum 
feiert! Die vielfältigen Veranstaltungen laden dazu ein, die 
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kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Region 
zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund 
der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-Pandemie, 
einige Veranstaltungen nur unter bestimmten Auflagen 
stattfinden können. Nähere Informationen zu möglichen 
Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 8. Oktober findet folgende Veranstaltungen statt: 
Lahr: 4 x 4 um vier: vier Radtouren zu vier Kirchen 
Radeln Sie mit bei der Fahrradtour zu vier besonderen 
Kirchen (Kork – Legelshurst - Bartholomäuskirche Sand 
- Barockkirche Willstätt) im südlichen Hanauerland und 
genießen Sie zum Abschluss ein Gugelhupf-Vesper mit re-
gionalen Getränken. Treffpunkt: 16 Uhr, Evang. Kirche 
Kork, Anselm-Pflüger-Str. 2, 77694 Kehl-Kork. Die Kosten 
laufen auf Spendenbasis. Infos und Voranmeldung bis zum 
06.10.2020 unter 0781 24018 oder eeb.ortenau@kbz.ekiba.
de, max. 15 Teilnehmer. 
  
Wöchentlich Wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Mit einer 15 km langen Tour durch das Wanderparadies 
Lautenbach können Sie den neuen Hexensteig mit Hexen-
häuschen erkunden und an vier Stationen ein typisches 
Schwarzwälder Vesper mit süßem Finale inklusive Ge-
tränke genießen. Treffpunkt: 8.30 Uhr (bis 17.30 Uhr), 
Gasthof „Zum Kreuz“, Hauptstraße 66, 77794 Lautenbach. 
Die Kosten betragen 45 Euro. Infos und Voranmeldung bei 
der Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-tou-
rismus.de oder 07802 82600; max. 20 Teilnehmer. 
  
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Genießen Sie entlang der sieben Kilometer langen Wan-
derstrecke über die Burgruine Schauenburg ein 5-Gänge-
Menü mit korrespondierenden Weinen. Treffpunkt: 11Uhr 
(bis 17.30 Uhr), Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 77704. Die 
Kosten betragen 53 Euro. Infos und Voranmeldung bei der 
Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-touris-
mus.de oder 07802 82600, max. 30 Teilnehmer. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
Erleben Sie Weine mit Herz und Hand! Treffpunkt: 16.30 
Uhr, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach. Die Kosten 
betragen 7 Euro. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag 
der Veranstaltung unter 0780 396580 oder info@weinma-
nufaktur-gengenbach.de, max. 10 Teilnehmer. 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Geschwindigkeitsüberwachung durch das 
Landratsamt Ortenaukreis 

Am 07.09.2020 von 06:00 Uhr bis 10:40 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 50 km/h, in der „Ortenauer Straße/B3“ in 
Appenweier  statt. 
Von insgesamt 917 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 
109 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 71 km/h. 
Am 16.09.2020 von 14:10 Uhr bis 19:45 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 30 km/h, in der „Oberkircher Straße“ in 
Appenweier statt. Von insgesamt 287 gemessenen Kraft-
fahrzeugen wurden 58 wegen Geschwindigkeitsüber-
schreitung beanstandet. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 56 km/h. 

Sammlung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten 

Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2020 wieder gebüh-
renfreie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikge-
räten und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch. 
Die nächste Sammlung in Appenweier findet am Freitag, 
02. Oktober 2020 von 14:30 bis 18:00 Uhr an der Schwarz-
waldhalle Appenweier  statt. 
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen, haushaltsüblichen Mengen anfallen 
und bei einer Entsorgung über den normalen Hausmüll 
Nachteile und Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsor-
gungsanlagen und Umwelt hervorrufen können und daher 
getrennt erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt 
werden müssen.
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, 
Lösemittel, Spraydosen mit Resten, Imprägnier- und Holz-
schutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, LED- und Ener-
giesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Reinigungsmittel, 
Chemikalienreste, Feuerlöscher, Altöle, Frittierfette und 
Speiseöle, Quecksilberthermometer und Altmedikamente.

Hinweise zur Sammlung:
*  Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden.
*  Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerb-

lichen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der 
Sammelaktion ausgeschlossen.

*  Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festge-
legten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustel-
len.

*  Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können 
in vollständig ausgehärtetem Zustand auch über die 
Graue Tonne entsorgt werden.

*  Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen 
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt 
angeliefert werden.

*  Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Ra-
dio, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, 
Bohrmaschine oder Handkreissäge werden ebenfalls an-
genommen.

*  Keine Annahme von Elektrogroßgeräten wie z.B. Wasch- 
und Spülmaschinen, Trocknern, Elektroherden, Kühlge-
räten oder Gefriertruhen. Hierfür gibt es kostenlose Ab-
gabestellen, die der Rückseite des Abfallkalenders 
entnommen werden können.

*  Nutzen Sie auch die vorhandenen Rücknahmesysteme 
im Handel (z. B. für Batterien, Elektrogeräte).

Für Rückfragen steht die Abfallberatung des Ortenau-
kreises unter 0781 805-9600 gerne zur Verfügung.

Deutsches Rotes Kreuz Apppenweier
Altkleidersammelstellen  
Wie bereits von der Gemeindeverwaltung mitgeteilt, wer-
den in der KW 39 unsere 2 Kleidercontainer von der Nes-
selriederstraße in die Bahnhofstraße, nördlicher Bahn-
hofsparkplatz verlegt. 

Weitere Containerstandorte sind in Appenweier: 
Parkplatz Rathaus II, hinter den Garagen der Polizei 
Parkplatz Hinter der Mühle 
Spielplatz Zähringerstraße 
in Nesselried: 
Parkplatz bei der Rebstockhalle 
  
Vielen Dank für die Unterstützung unserer Arbeit durch 
ihre Kleiderspenden 
Ihr DRK-Ortsverein Appenweier 
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Yogakurse in Appenweier 
Yoga für Senioren - Yoga auf dem Stuhl
Donnerstag, den 01.10.2020, um 10.50 Uhr; 9 Termine, je-
weils 60 min. 
Die Übungen sind auch für Menschen mit Handicap geeig-
net. 

Hatha Yoga kennen lernen – für Einsteiger und Neulinge
Donnerstag, den 01.10.2020, um 20.00 Uhr; 9 Termine, je-
weils 90 min
Tanken Sie auf bei Yoga, Atemübungen und Entspannung. 

Hatha-Yoga - Basis für Ruhe und Stabilität - für Geübte 
und Wiedereinsteiger
Montag, den 05.10.2020, um 20.30 Uhr; 
8 Termine, jeweils 90 min
Donnerstag, den 08.10.2020, um 9.00 Uhr; 
8 Termine, jeweils 90 min 
Klitzeklein Yoga - für Mutter und Kind; 
ab der 8. Lebenswoche
Dienstag, den 06.10.2020, um 10.30 Uhr; 
8 Termine, jeweils 60 min 

Der Kurs findet nach den aktuellen Hygienerichtlinien 
statt. Diese Angebote von Yoga-im-See sind als Präventi-
onsmaßnahmen anerkannt. Das bedeutet, dass Sie einen 
Zuschuss von Ihrer gesetzlichen Krankenkasse erhalten 
können. Die Yogakurse mit Kerstin Forscht sind im Pfarr-
heim, Am Kirchplatz 13 in Appenweier. Mehr Informatio-
nen unter www.yoga-im-see.de. Anmeldung erbeten direkt 
bei Kerstin Forscht unter 07805-914360 oder unter Ker-
stin@Yoga-im-See.de 

Ideenwettbewerb zur Stärkung  
des Ehrenamts  

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg ruft einen Ideenwettbewerb 
zur Stärkung des Ehrenamts aus. 
„Baden-Württemberg ist, gerade im Ländlichen Raum, ein 
Land des gesellschaftlichen Engagements. Um sicherzu-
stellen, dass es das angesichts des demografischen Wandels 
auch bleibt, müssen wir gerade junge Menschen finden und 
auf ihrem Weg in ein Ehrenamt unterstützen. Daher för-
dern wir Projekte, die junge Menschen im Ländlichen 
Raum für wichtige zivilgesellschaftliche Aufgaben und 
Führungsfunktionen im Ehrenamt qualifizieren“, sagte der 
Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg, Peter Hauk MdL, anlässlich des Starts 
des Ideenwettbewerbs ‚Stärkung des Ehrenamts‘, am Mitt-
woch (12. August) in Stuttgart.  
Unter diesem Stichwort ist ab sofort auf den Seiten des 
Ministeriums ein Internet-Auftritt für den Wettbewerb 
freigeschaltet. Dem Pfad ‚Unser Service – Wettbewerbe 
und Auszeichnungen‘ folgend können sich interessierte 
Bündnisse aus Vereinen, Initiativen und Organisationen 
über die Wettbewerbsbedingungen informieren und An-
tragsunterlagen herunterladen. 
Gesucht werden Projekte, die junge Menschen für die 
Übernahme einer wichtigen zivilgesellschaftlichen Positi-
on oder eines Ehrenamts vorbereiten. 
Gewünscht sind kreative, kooperative Ideen, die im länd-
lichen Raum verschiedene Akteure des Ehrenamts zusam-
menbringen und den gesellschaftlichen Zusammenhalt vor 
Ort nachhaltig stärken. 
Gefördert werden Projekte und Qualifizierungsmaß-
nahmen, deren zuwendungsfähige Ausgaben mindestens 
5.000 € betragen. Der Zuschuss beträgt höchstens 15.000 €. 
Bis zu 85 % der zuwendungsfähigen Ausgaben können 
übernommen werden. 

Projektanträge sind einzureichen bis zum 15. Oktober 
2020 per E-Mail an ehrenamt@mlr.bwl.de oder an das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg, Referat 28 / Qualifizierung Ehren-
amt, Postfach 10 34 44, 70029 Stuttgart. Weitere Informati-
onen finden Sie auf dem Internet-Auftritt des Wettbewerbs: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-service/
wettbewerbe-und-auszeichnungen/staerkung-ehrenamt/ 

Neue Yogakurse zur Stärkung des 
Immunsystems 

Der Verein Netzwerk-Bewusst-Leben e.V. startet am Mitt-
woch, 30.09.2020, um 18.30 Uhr, im katholischen Pfarr-
heim St. Michael, die neue Yoga-Mittelstufe für Geübte Yo-
gis und im Anschluss daran um 20.30 Uhr die 
Yoga-Grundstufe für Einsteiger und Beginner. Beide Kur-
se leitet Meike Panter aus Appenweier. 
Ab Montag, 05.10.2020, 18.30 Uhr beginnt eine weitere 
„Yoga-Mittelstufe“ für bereits geübte Yogis und Yoginis 
mit Peter Köninger und im UG vom Pfarrheim und Kin-
dergarten St. Konrad in Nesselried. 
Alle Kursangebote werden von gesetzlichen Krankenkas-
sen zum Teil bis zu 100% gefördert. Die DAK beispielswei-
se übernimmt die vollen Kursbeiträge. Der erste Kurster-
min kann jeweils zum unverbindlichen Schnuppern 
genutzt werden. Dazu bitte eine Matte und eine Decke zum 
Zudecken mitbringen sowie bequeme Kleidung tragen. Für 
weitere Informationen wenden Sie sich unter dem Verein-
stelefon 07841 - 6039998 an Joachim Bär (1. Vors. NBL e.V.) 
oder finden Sie unter www.ortenau-yoga.de. 
  
 

Ehrenamtliche Rechtliche Betreuer gesucht 
Im Ortenaukreis leben viele Menschen, die ihre persön-
lichen Angelegenheiten nicht (mehr) selbst regeln können. 
Ehrenamtliche rechtliche Betreuer können ihnen dabei 
helfen! 
Als rechtlicher Betreuer setzt man sich für einen Menschen 
ein, der seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
kann und deshalb Unterstützung benötigt. 
Häufigste Ursachen: geistige Behinderungen, dementielle 
oder psychische Erkrankungen. Egal ob gerade volljährig 
oder schon über 80 - Jung wie Alt kann auf rechtliche Be-
treuung angewiesen sein. Nicht immer ist es erforderlich, 
dass das Betreuungsgericht einen berufsmäßig tätigen 
rechtlichen Betreuer bestellt. Häufig werden Personen ge-
sucht, die bereit und in der Lage sind, ehrenamtlich eine 
rechtliche Betreuung für beispielsweise einen Familienan-
gehörigen oder für eine zunächst fremde Person zu über-
nehmen. Den Abwasch erledigen oder den Betreuten pfle-
gen? Nein, das gehört nicht zu den Aufgaben eines 
rechtlichen Betreuers. Ein Betreuer ist eher Organisator. 
Er oder sie sorgt zum Beispiel dafür, dass notwendige Auf-
gaben durch Dritte erledigt werden. Rechtliche Betreuer 
befassen sich meist mit finanziellen Angelegenheiten, wie 
Überweisungen oder Daueraufträgen. Auch gesundheit-
liche oder behördliche Dinge gehören zu den Aufgaben; sie 
müssen zum Beispiel Rechnungen prüfen, Schriftstücke 
aufsetzen oder halten Kontakte mit Heimen oder Ärzten. 
Da der Betreuer gesetzlicher Vertreter für einen erwachse-
nen Menschen ist, ist der persönliche Kontakt zwischen 
Betreuer und Betreutem sehr wichtig. Ein vielfältiges und 
verantwortungsvolles Aufgabengebiet, bei dem die Betreu-
er nicht allein gelassen werden: Der Betreuungsverein 
SKM-Ortenau e.V. unterstützt sie dabei. Kostenlose Bera-
tungen, Informationen, Weiterbildungen oder die Kontakt-
vermittlung gehören unter anderem zu seinem Arbeits-
spektrum. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns an 0781/990993-0 oder melden sich per 
Mail info@skm-ortenau.de 
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Fachkräfte gesucht: Firmenbesuch  
für Frauen bei Hobart GmbH  
am 14. Oktober in Offenburg 

Die Veranstaltungsreihe „Unternehmenseinblicke vor 
Ort“ der Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Süd-
licher Oberrhein geht in eine neue Runde: Regionale Un-
ternehmen öffnen ihre Türen für Frauen, die sich für Tätig-
keiten in dieser Branche interessieren. Sie können sich aus 
erster Hand über Arbeitsfelder, Einstiegs- und Karriere-
wege in den Unternehmen informieren, erhalten Einblicke 
in die Praxis und haben die Chance, direkt mit Personal-
verantwortlichen ins Gespräch zu kommen. 

Das diesjährige Programm startet am Mittwoch, 14. Okto-
ber von 15:00 bis 17:00 Uhr  mit einem Besuch bei der Ho-
bart GmbH in Offenburg. Das Unternehmen gilt als Welt-
marktführer für gewerbliche Spültechnologie. Der 
international tätige Konzern bietet interessante Positionen 
in gewerblich-technischen und kaufmännischen Jobs an. 
Frauen, die Know-how im gewerblich-technischen Bereich 
mitbringen oder einen kaufmännischen bzw. betriebswirt-
schaftlichen Hintergrund haben, können sich über die ver-
schiedenen Arbeitsfelder bei der Hobart GmbH informie-
ren. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Da die Zahl der Plätze be-
grenzt ist, ist eine Anmeldung bei der Kontaktstelle Frau 
und Beruf erforderlich: telefonisch unter Tel. 0761 201-
1731 oder per E-Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.de 
Weitere Informationen zur Reihe „Unternehmenseinblicke 
vor Ort“ unter: www.frauundberuf-ortenau.de 

Überwachungsstelle für mediale 
Barrierefreiheit des Landes  

Baden-Württemberg: 
Weniger Barrieren im Internet 
Die Internetseiten aller öffentlichen Stellen des Landes 
müssen ab dem 23. September 2020 barrierefrei zugäng-
lich sein. Dadurch sollen Menschen mit Behinderungen 
mediale Angebote von Behörden genauso nutzen können 
wie Menschen ohne Einschränkungen. Das Land Baden-
Württemberg hat 2018 das Gesetz zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen (L-BGG) entsprechend er-
gänzt. Dies teilt die Überwachungsstelle für mediale Bar-
rierefreiheit des Landes Baden-Württemberg (Überwa-
chungsstelle) mit.

Mediale Barrierefreiheit
Für beispielsweise blinde, gehörlose oder auf andere Art 
eingeschränkte Nutzer sind Webseiten demnach barriere-
frei, wenn sie klar und übersichtlich gegliedert sind. Texte 
müssen sich leicht lesen und verstehen lassen. Die Seiten 
müssen so programmiert sein, dass sie auch mit Hilfsmit-
teln genutzt werden können. Ein solches Hilfsmittel ist 
etwa ein Screenreader, der blinden Menschen Texte vor-
liest. Ferner müssen Größe und Kontraste der Seitenin-
halte anpassbar und Videos untertitelt sein. Wichtig ist au-
ßerdem, dass Erläuterungen in Leichter Sprache, einer 
einfachen Sprache mit besonderen Regeln, und Gebärden-
sprache vorhanden sind.

Überprüfung der Umsetzung
Um sicherzustellen, dass die öffentlichen Stellen die ge-
setzlichen Vorgaben zur medialen Barrierefreiheit umset-
zen, werden ihre Online-Angebote regelmäßig überprüft. 
Mit dieser Aufgabe hat die Landesregierung die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg betraut, bei der 
Anfang 2020 die Überwachungsstelle eingerichtet wurde. 

Der Leiter der Überwachungsstelle, Dimitrios Livadiotis, 
betont: »Die Verwaltungen im Land bieten immer mehr 
Dienstleistungen online an. Menschen mit Behinderungen 
dürfen davon nicht ausgeschlossen werden. Ihnen muss 
vielmehr durch eine behindertengerechte Gestaltung der 
Angebote ein ungehinderter Zugang möglich sein.« Dieses 
Ziel soll mit der Überprüfung erreicht werden. Daneben 
werden die öffentlichen Stellen beraten, wie sie die Barri-
erefreiheit ihrer Angebote verbessern können.»Insoweit 
sind wir sowohl Partner der Behörden als auch Partner der 
Menschen mit Behinderungen, weil wir ihnen durch unsere 
Arbeit helfen, gleichberechtigt an der digitalen Gesell-
schaft teilzuhaben«, erklärt Livadiotis die Rolle der Über-
wachungsstelle.

Erklärung zur Barrierefreiheit
Unabhängig von einer Prüfung müssen alle öffentlichen 
Stellen im Land ebenfalls ab dem 23. September auf ihrer 
Internetseite eine Erklärung zur Barrierefreiheit veröf-
fentlichen. In dieser ist anzugeben, ob mediale Angebote 
barrierefrei sind und an wen man sich wenden kann, wenn 
Mängel bei der Barrierefreiheit bestehen. Werden die Män-
gel nicht beseitigt, kann man eine Durchsetzungsstelle um 
Hilfe bitten. Ihre Kontaktdaten müssen in der Erklärung 
ebenfalls aufgeführt werden. Ein Muster der Erklärung 
kann auf der Webseite der Überwachungsstelle unter www.
bw-medial-barrierefrei.de heruntergeladen werden. Dort 
gibt es auch weitere Informationen über die Überwa-
chungsstelle und ihre Aufgaben.

KREUZBUND - Selbsthilfegruppe  
für Suchtkranke, Suchtgefährdete und 

Angehörige 
Jetzt auch in Oberkirch: 
Wir treffen uns 14-tägig, gerade Kalenderwoche, montags 
um 19:00 Uhr, in den Räumen des Caritasverbandes 
Achern-Renchtal e.V., Bachanlage 1A, 77770 Oberkirch. 
Kontakt und Info unter: 0152/04789424 

Musikschule startet ins neue Semester 
Zum Start des Wintersemesters 2020, Anfang November, 
bietet die Musikschule Offenburg/Ortenau ein musika-
lisches Unterrichtsangebot für alle Altersstufen. Alle In-
strumente und Gesang können im Einzel- oder Gruppen-
unterricht erlernt werden. Dabei spielt es keine Rolle, ob 
man lieber Klassik- oder Popmusik spielen möchte. 
Dazu hält die Musikschule eine breite Palette an Mitspiel-
möglichkeiten bereit. In verschiedenen, altersgerechten 
Ensembles, Bands und Orchestern kann man je nach tech-
nischen Fähigkeiten und musikalischem Geschmack mit-
spielen. In Musizierstunden und Konzerten sammeln die 
Schüler wichtige Erfahrungen durch Präsentation ihrer 
Musik vor einem interessierten Publikum. 
Als besonderes Schmankerl gibt es vor dem kommenden 
Semester kostenlose Schnupperstunden. In Offenburg und 
an allen Zweigstellen kann jedes Instrument noch vom 
14.9. – 23.10. in einem 30-minütigen kostenlosen Unter-
richt bei einer Fachlehrkraft ausprobiert werden. 
Im soeben erschienenen Musikschulprogramm „Metrum“ 
werden die Angebote der Musikschule Offenburg/Ortenau 
ausführlich dargestellt und lebendig erläutert. Das Musik-
schulprogramm gibt es bei der Musikschule und in vielen 
Geschäften der Region. 
Im November starten auch die vielen Angebote für Kinder 
ab 6 Jahren. Im Flyer „Wir machen Musik“ spannt sich das 
Angebot vom frühen Anfang der instrumentalen Grund-
ausbildung über die Musikwerkstatt, die Schnupperband 
bis zum Kinderchor. 
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Für Erwachsene hält die Musikschule ebenfalls eine breite 
Angebotspalette bereit. Niemand ist zu alt, um noch ein 
Instrument zu lernen. Als besonderes Highlight gibt es ein 
Einsteiger-Angebot für Erwachsene, welches im Preis 
deutlich reduziert ist. 
  
Weitere Information und Anmeldung, persönlich, schrift-
lich oder telefonisch im i-Punkt der Musikschule, Weingar-
tenstr. 34 b, 77654 Offenburg, Tel: 0781/9364-100 
FAX: 9364-112. www.musikschule-offenburg.de 

Anmeldeschluss für das Wintersemester ist der 1. Oktober. 

 
Keine Qual bei der Berufswahl 

Mit dem kostenlosen IHK-Berufsprofiling die eigenen 
Stärken entdecken – jetzt anmelden zum nächsten Termin 
am 26. September in Offenburg. 
  
„Wenn ich mal groß bin, werde ich Lokomotivführer.“ War 
die Berufswahl vor wenigen Jahren noch relativ einfach, 
ist es heute für Jugendliche deutlich schwieriger, aus der 
Vielzahl der verschiedenen Berufe auszuwählen. Ganz ab-
gesehen von der Frage nach den eigenen Talenten. Passt 
der Traumberuf überhaupt zu mir? Antworten gibt das 
IHK-Berufsprofiling.  
  
„Das IHK-Berufsprofiling ist ein Kompetenz-Test für Aus-
bildungsberufe und Studienbereiche“, informiert Julia 
Stöhr aus dem Bereich Aus- und Weiterbildung bei der 
IHK Südlicher Oberrhein. „Hier erfahren die jungen Leu-
te, wo ihre Stärken liegen und was sie am meisten interes-
siert.“ 
Ab Klasse 9 können Schülerinnen und Schüler das kosten-
lose Berufsprofiling bei der IHK machen. „In einem drei-
stündigen Kompetenz-Test müssen die Teilnehmenden un-
terschiedliche Aufgaben bearbeiten, die Leistung, 
Motivation und persönliche Eigenschaften messen“, erläu-
tert Stöhr den Ablauf. Der Test geht dabei in ganz ver-
schiedene Bereiche. Neben der Abfrage von Sprachkennt-
nissen im Deutschen und im Englischen gibt es Übungen 
zum mathematischen Verständnis, zum logischen Denken 
sowie zu Schnelligkeit und Sorgfalt. Stöhr: „Von der Wür-
fel-Aufgabe, bei der man die Augenzahl je nach Drehrich-
tung des Würfels angeben muss, über Rechtschreibü-
bungen, bei denen Fehler gefunden werden müssen, bis hin 
zu Aufgaben, in denen man Wörter nach einer bestimmten 
Logik ergänzen muss, ist alles dabei.“ Auch das Gedächtnis 
wird getestet. Hierzu müssen sich die Teilnehmenden bei-
spielsweise Gesichter mit den dazugehörigen Namen oder 
Berufsbezeichnungen merken. 

Etwas kniffelig wird es, wenn zwischen dem präsentierten 
Gesicht und dem Namen oder dem Beruf andere Fragestel-
lungen, oftmals aus einem ganz anderen Lernbereich, lie-
gen. Abschrecken lassen sollte sich von solchen Aufgaben 
niemand, empfiehlt Julia Stöhr: „Falls man merkt, dass 
man in einem Aufgabenbereich nicht so gut ist, ist das kein 
Grund für Frust. Schließlich soll der Test die persönlichen 
Fähigkeiten wiedergeben. Und darum geht es ja: die eige-
nen Kompetenzen erkennen.“ Im Anschluss an das Be-
rufsprofiling erhalten die Teilnehmenden eine umfassende 
Auswertung mit beruflichen Empfehlungen. Dafür werden 
die Testergebnisse mit mehr als 300 Ausbildungsberufen 
und rund 100 Studienbereichen in ganz Deutschland verg-
lichen. Zudem können die Absolventen ein Zertifikat be-
kommen, das die Übereinstimmung des Teilnehmerprofils 
mit einem bestimmten Beruf zeigt. Stöhr: „Bei einer Be-
werbung in diesem laut Test passenden Beruf kann das 
Zertifikat sehr hilfreich sein und einen Vorteil gegenüber 
den Mitbewerbern bringen.“ 
Simon Kaiser, Leiter Geschäftsbereich Aus- und Weiterbil-
dung bei der IHK Südlicher Oberrhein, rät allen, sich die 
Auswertung genau anzuschauen: „Wenn die Top-Ten-Liste 
möglicherweise auch von den eigenen Interessen oder be-
kannten Berufsbildern abweicht: Ein Blick darauf lohnt 
sich, besonders wenn es ein weniger bekannter Beruf ist. 
Hier sind die Chancen auf einen gelungenen Einstieg oft-
mals sogar noch höher.“ 
Für Fragen über die verschiedenen Berufsbilder stehen die 
Berufsberater der IHK den jungen Leuten und ihren El-
tern gern zur Seite. Kaiser: „Unsere Berater informieren 
außerdem über zusätzliche Angebote, die es im Rahmen 
der dualen Ausbildung gibt, vom Euregio-Zertifikat über 
Zusatzqualifikationen wie dem Erlernen von Fremdspra-
chen bis zur Kombination von Ausbildung und Höherer 
Berufsbildung.“ 
Die kommenden Termine in Offenburg finden am 26. Sep-
tember, 24. Oktober, 21. November und 12. Dezember statt, 
immer samstags, immer von 10 bis 13:30 Uhr, immer im 
IHK-BildungsZentrum, Am Unteren Mühlbach 34. Hygie-
nevorgaben und Abstandsregelungen sind gewährleistet.  
Anmeldungen zu dem kostenlosen Kompetenz-Test sind 
über die Homepage der IHK Südlicher Oberrhein möglich: 
www.suedlicher-oberrhein.ihk.de/berufsprofiling. Schüle-
rinnen und Schüler aus Frankreich können den Test in ih-
rer Muttersprache durchführen. Schulklassen oder Grup-
pen ab zehn Personen können individuelle Termine 
abstimmen. Fragen zum IHK-Berufsprofiling beantwortet 
Julia Stöhr, Telefon 0761 3858- 168, E-Mail julia.stoehr@
freiburg.ihk.de. 

FortbildungABC

VHS Ortenau - Außenstelle Appenweier 
bietet drei neue Yoga- und Fitnesskurse - 

auch für Anfänger - an! 
 

Halten Sie sich gesund und fit mit unseren neuen Kursan-
geboten – auch am Vormittag!

Die vhs-Außenstelle in Appenweier bietet ab Oktober drei 
neue Kurse für Sie an, die Sie auch als Anfänger besuchen 
können. 
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Modernes Kundalini-Yoga  Kurs Nr.: 3.0123 AP
5 Abende, 14.10.2020 - 18.11.2020
Mittwoch, 19:00 - 20:30 Uhr neu !!
Dieser Kurs eignet sich für Menschen - auch ohne Yoga-
Vorkenntnisse, die mitten im Leben stehen und unterstützt 
sie dabei, die täglichen Anforderungen tatkräftig und ge-
lassen zu meistern. Durch die dynamisch-fließenden oder 
gehaltenen Bewegungen, bewusste Atemführung und un-
terschiedliche Meditationen harmonisiert Kundalini-Yoga 
Körper, Geist und Seele. Diese Form des Yoga ist sehr viel-
seitig und wirkt tief, da sie 22 verschiedene Arten des Yoga 
beinhaltet. Bitte bringen Sie ein Getränk, eine Decke und 
ein Sitzkissen mit.

Dozentin: Katharina Berger
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
53,00 € inkl. 15,00 € für Raummiete

Fit ohne Geräte  Kurs Nr.: 3.0231 AP
10 Vormittage, 20.10.2020 - 22.12.2020
Dienstag, wöchentlich, 10:30 - 11:30 Uhr neu !! 
jetzt auch am Vormittag !!
Fitnesstraining für alle - auch ohne Vorkenntnisse
Wenn Sie Ihre Kraft und Kondition verbessern möchten 
ohne Geräte zu benutzen, dann trainieren Sie mit dem ein-
fachsten Fitnessgerät - Ihrem eigenen Körpergewicht! Die 
Übungen beanspruchen viele Muskelpartien und ganze 
Bewegungsabläufe. Sie lernen in diesem systematischen 
Training viele Übungen kennen, die Sie auch zu Hause, im 
Büro und in Ihrem Alltag effektiv anwenden können.
Bitte bringen Sie Ihre Matte, Handtuch und Getränke 
selbst mit.

Dozent: Markus Schepp
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
70,00 € inkl. 19,00 € für Raummiete

Fit ohne Geräte Kurs Nr.: 3.0232 AP
10 Abende, 20.10.2020 - 22.12.2020
Dienstag, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr neu !!
Fitnesstraining für alle - auch ohne Vorkenntnisse
Wenn Sie Ihre Kraft und Kondition verbessern möchten 
ohne Geräte zu benutzen, dann trainieren Sie mit dem ein-
fachsten Fitnessgerät - Ihrem eigenen Körpergewicht! Die 
Übungen beanspruchen viele Muskelpartien und ganze 
Bewegungsabläufe. Sie lernen in diesem systematischen 
Training viele Übungen kennen, die Sie auch zu Hause, im 
Büro und in Ihrem Alltag effektiv anwenden können.
Bitte bringen Sie Ihre Matte, Handtuch und Getränke 
selbst mit.

Dozent: Markus Schepp
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
70,00 € inkl. 19,00 € für Raummiete

Das gesamte neue Programm der Volkshochschule Ortenau 
finden Sie online auf unserer Homepage  http://www.vhs-
ortenau.de/  
  
Anmeldungen sind über das Internet möglich unter 
www.vhs-ortenau.de oder per E-Mail an: 
appenweier@vhs-ortenau.de. 
  
Schriftliche Anmeldungensenden Sie bitte an die VHS Ap-
penweier, Thomas Wiedemer, Römerstraße 5, 77767 Appen-
weier. 
  
Bei Rückfragen können Sie sich gerne auch telefonisch an 
mich wenden: Telefon mobil: 0170/8928441 oder Festnetz: 
07805/59565. 
  
  
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 26.09.2020, 8.30 Uhr bis Sonntag, 27.09.2020, 8.30 Uhr 
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Moltkestr. 50, 
77654 Offenburg 
Stadt-Apotheke Renchen, Hauptstr. 46, 77871 Renchen

Sonntag, 27.09.2020, 8.30 Uhr bis Montag, 28.09.2020, 8.30 Uhr
Hirsch-Apotheke Offenburg, Fischmarkt 3, 77652 Offenburg
Ortenau-Apotheke Appenweier, Ortenauer Str. 33, 
77767 Appenweier

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Mensch en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 
16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0
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SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Nesselriederstrasse 14, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Süwag Störungsdienst  Tel. 07841 693 444

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf

Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

TV Appenweier 
Liebe Mitglieder,
durch die Corona Pandemie mussten wir Mitte März den 
Trainingsbetrieb von heute auf morgen stilllegen. Anfang 
Mai durften dann die ersten Gruppen das Training im Frei-
en wieder aufnehmen, seit Anfang Juni dürfen wir die Hal-
le wieder nutzen. Alles läuft dabei unter strengen Vorgaben 
ab, die uns mittlerweile allen in Fleisch und Blut überge-
gangen sind: 1,5m Abstand, Alltagsmaske, Hände waschen, 
usw.

Die Vorstandschaft des TVA sowie dessen Übungsleiter 
und Trainer haben in den letzten Wochen und Monaten im-
mer wieder überlegt, wie das Training von möglichst allen 
Gruppen nach den Sommerferien wieder aufgenommen 
werden kann. 

Die Vorgaben des Landes Baden-Württemberg sowie die 
des BTBs müssen wir dabei ganz klar umsetzen. Aus die-
sem Grund ist es uns momentan leider noch nicht möglich, 
das Turnen unserer Eltern-Kind-Gruppe, Kindergarten- 
sowie Schulkinder durchzuführen. Der Aufwand, der be-
trieben werden müsste, um ein nach den Corona Hygie-
nebestimmungen konformes Training abzuhalten, steht in 
keinem Verhältnis zur Trainingszeit. Auch unsere Leis-
tungsturnerinnen werden deshalb vorerst nur Krafttrai-
ning und Übungen machen, die allein und auf der Stelle 
trainiert werden können.

Wir hoffen, dass sich die Situation Anfang 2021 soweit 
entspannt hat, dass wir wieder mit allen Gruppen trainie-
ren können. Die aktuellsten Informationen zum Trainings-
betrieb erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.
turnverein-appenweier.de. Schauen Sie deshalb immer 
mal wieder dort vorbei. Wir werden Sie dann zu gegebener 
Zeit dort über Änderungen informieren.

Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft

Frank Kunzelnick 
Vorstand Finanzen

Diana Soth 
Vorstand Sport & Freizeit

Rebecca Schöttler
Vorstand Verwaltung 
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Turnverein 1909 Appenweier e.V.
Trainingszeiten 2020

Gültigkeit: 14. September 2020 – 23. Dezember 2020

Dieser Trainingsplan gilt vorerst bis Weihnachten 2020. Alle rot markierten Gruppen können
momentan nicht angeboten werden.

Einrad Breitensport
Anfänger Rebecca Schöttler Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr
Fortgeschrittene Rebecca Schöttler Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr
Einrad Wettkampfsport
Kürnachwuchs 2 Rebecca Schöttler Donnerstag 16.00 – 17.00 Uhr
Kürnachwuchs 1 Rebecca Schöttler Montag

Mittwoch
16.00 – 17.00 Uhr
19.00 – 20.00 Uhr

Kürgruppe U15/Junior Expert Rebecca Schöttler Montag 17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr

Kürgruppe 15+/Expert Rebecca Schöttler Montag 18.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Einzel- und Paarkürtraining (Winter) Rebecca Schöttler Samstag/Sonntag nach Absprache
Einzel- und Paarkürtraining (Sommer) Rebecca Schöttler Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr
Fitness
Total Body Workout Nicole Busam Montag 19.00 – 20.15 Uhr
Step Aerobic Diana Soth Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr
Freizeit
Kindersport (1. + 2. Klasse) Anja Kunzelnick Montag 16.00 – 17.00 Uhr
Kindersport (3. + 4. Klasse) Anja Kunzelnick Montag 17.00 – 18.00 Uhr
Gymnastikfrauen2 Erhard Fund Montag 19.30 – 20.30 Uhr
Breitensport für Männer + Frauen Roswitha Huber Montag 20.30 – 22.00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe Kathrin Klumpp Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr
Kindersport (3 + 4 Jahre) Theresia Wiedemer Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr
Kindersport (5 + 6 Jahre) Theresia Wiedemer Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr
Jedermänner Josef Männle Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr
Ballspielgruppe Ottmar Wiedemer Freitag 20.00 – 21.30 Uhr
Laufgruppe1 Sonntag ab 9.00 Uhr
Gesundheit
Wirbelsäulengymnastik Sonja Stutz Mittwoch 20.10 – 21.10 Uhr
Seniorengymnastik 60plus Sonja Stutz Freitag 09.30 – 10.30 Uhr
Leichtathletik
Kinder (ab 1. Klasse) Diana Soth Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr
Kinder (ab 5. Klasse) Diana Soth Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr
Leistungsturnen Mädchen
Anfänger Diana Soth Montag 16.00 – 17.00 Uhr
Fortgeschrittene Anfänger Diana Soth Montag 17.00 – 18.00 Uhr
Fortgeschrittene Diana Soth Montag 18.00 – 19.00 Uhr
Pilates
Gruppe 12 Sonja Stutz Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr
Gruppe 22 Sonja Stutz Dienstag 20.10 – 21.10 Uhr
Gruppe 32 Sonja Stutz Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr
Volleyball
Mixed Lars Lischkowitz Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr
Kinder Alexandra Schäfer Donnerstag 16.00 – 17.00 Uhr
Jugend Alexandra Schäfer Freitag 19.00 – 20.00 Uhr
Mixed Lars Lischkowitz Freitag 20.00 – 22.00 Uhr

1 = Treffpunkt Sportplatz Appenweier; jeden 1. Sonntag im Monat amWaldparkplatz in Nesselried
2= Findet im Fitnessraum der Schwarzwaldhalle (bei der Bühne) statt
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Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN - TERMINE
Sa. 24.10.2020 – Altpapiersammlung
Sa. 12.06.2020 – Tannenbaumverkauf 
  
ALTPAPIERSAMMLUNG IM HERBST
Der SV Appenweier sammelt wieder Altpapier. Am Sams-
tag, den 24. Oktober werden wir im Kernort Appenweier 
Altpapier einsammeln. Bitte unterstützt uns und sammelt 
fleißig mit.

HERREN 
Am dritten Spieltag verlor der SV Appenweier nach dem 
Überraschungssieg in Lautenbach knapp zu Hause mit 2:3 
gegen den FV Ata Spor Offenburg. Am kommenden Sonn-
tag steht nun mit dem Gemeindederby in Nesselried ein 
Highlight an. 
Gegen den FV Ata Spor ging unsere Mannschaft früh 
durch Linus Schnurr in Führung. Die insgesamt favorisier-
ten Gäste drehten noch vor der Pause das Spiel. In der 
zweiten Hälfte glich Roland Miti etwa 10 Minuten vor 
Schluss aus. Leider konnte unsere Mannschaft dennoch 
keine Zähler mitnehmen, da der FV Ata Spor kurz vor 
Schluss noch das 2:3 erzielte. 
Am Sonntag wird unsere junge Mannschaft alles versu-
chen dem SV Nesselried ein Bein zu stellen. Unsere Ge-
meindenachbarn stehen mit 4 Punkten nach erst 2 Spielen 
gut da, besonders der deutliche 4:0 Sieg in Windschläg hat 
gezeigt, dass der SVN in oberen Regionen mitreden will. 
Am Sonntag muss unsere Mannschaft alles in die Waag-
schale werfen, um Punkte mitzunehmen. Nicht zuletzt der 
Sieg in Lautenbach hat gezeigt, dass auch in diesem Spiel 
alles möglich ist. 
Unterstützen Sie unsere Mannschaften beim Gemeinde-
derby in Nesselried. 
 
Sonntag, 27.09.20 – 13:00 Uhr
SV Nesselried 2 - SV Appenweier 2 
  
Sonntag, 27.09.20 – 15:00 Uhr
SV Nesselried - SV Appenweier  
  
DAMEN
Am Sonntag steht das erste Spiel der Damen Mannschaft 
zu Hause gegen Kirnbach/Schiltach an. Das Spiel findet 
um 17 Uhr statt, die Damen freuen sich, wenn noch einige 
Zuschauer aus Nesselried den Weg nach Appenweier zum 
Sportplatz finden. 
  
Sonntag, 27.09.20 – 17:00 Uhr
SG Appenweier – SG Kirnbach/Schiltach 

LUST AUF JUGENDFUSSBALL? 
Die neue Saison hat begonnen und auch die Jugendteams 
trainieren wieder. Ihr Kind ist fussballverrückt oder hat 
einfach Lust zu kicken? Dann melden Sie sich doch ein-
fach bei uns oder kommen direkt im Training vorbei und 
stellen Sie sich vor. Schnuppertrainings sind immer mög-
lich. Unter den E-Mail-Adressen können Sie die zuständi-
gen Trainer kontaktieren.

Hier unsere Kontaktadressen im Überblick: 

Bambinis (Jahrgänge 2014/15)
g-junioren@svappenweier.de

Mädchen
maedchen@svappenweier.de

F-Junioren (Jahrgänge 2012/13)
f-junioren@svappenweier.de

E-Junioren (Jahrgänge 2010/11)
e-junioren@svappenweier.de

D-Junioren (Jahrgänge 2008/09)
d-junioren@svappenweier.de

C-Junioren (Jahrgänge 2006/07)
c-junioren@svappenweier.de

B-Junioren (Jahrgänge 2004/05)
b-junioren@svappenweier.de 

A-Junioren (Jahrgänge 2002/03)
a-junioren@svappenweier.de

 
JUGEND 
E-Junioren Liga 
Freitag, 25.09.20 – 17:30 Uhr 
SG Ödsbach 2 – SV Appenweier 2 
  
E-Junioren Liga 
Freitag, 25.09.20 – 18:45 Uhr 
SG Ödsbach – SV Appenweier 
  
D-Junioren Liga 
Freitag, 25.09.20 – 17:45 Uhr 
SG Neumühl – SG Appenweier 2 
  
D-Junioren Liga 
Samstag, 26.09.20 – 10:00 Uhr 
Kehler FV 2 – SG Appenweier 
  
B-Junioren Liga 
Samstag, 26.09.20 – 14:00 Uhr 
SG Zunsweier – SG Appenweier 
  
C-Junioren Liga 
Samstag, 26.09.20 – 14:00 Uhr 
SG Urloffen 2 – SG Auenheim 
  
C-Junioren Liga 
Samstag, 26.09.20 – 15:30 Uhr 
SG Urloffen – Kehler FV 2 
  
A-Junioren Liga 
Samstag, 26.09.20 – 15:30 Uhr 
SG Ried – SG Appenweier 

#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

KSV 1925 Appenweier e.V. 
Ringen Oberliga Südbaden 2020 
Wir freuen uns unseren Fans auch 2020 Ringkampfsport in 
Appenweier präsentieren zu können. Nachdem der SBRV 
eine Durchführung der Oberligasaison bekannt gab, hat 
uns die Gemeindeverwaltung die Möglichkeit gegeben alle 
Heimkämpfe in der Schwarzwaldhalle durchzuführen, da 
wir in der Kraftsporthalle für die Ringer sowie auch für 
die Zuschauer nicht ausreichende Möglichkeiten haben 
um Mannschaftsringen unter den derzeitigen Bestim-
mungen auszutragen zu können. 

Da außer dem KSV Appenweier nur die Oberligisten KSV 
Haslach i.K., VfK Mühlenbach und Olympia Schiltigheim 
einer Teilnahme an einer Oberligasaison zusagten, dürfen 
in diesem Jahr als Ergänzung die Regionalligastaffeln 
KSV Hofstetten und KSV Tennenbronn in der Oberliga 
starten, da die Regionalliga 2020 nicht stattfindet. 
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Es kommt zu folgenden Begegnungen: 
Heimkämpfe - alle in der Schwarzwaldhalle, 
Beginn 20:00 Uhr 
Sa. 10.10. KSV Appenweier - KSV Haslach i.K. 
Sa. 24.10.   KSV Appenweier - VfK Mühlenbach 
Sa. 07.11.   KSV Appenweier - Olympia Schiltigheim II 
Sa. 21.11.   KSV Appenweier - KSV Tennenbronn 
Sa. 05.12.   KSV Appenweier - KSV Hofstetten 
  
Vor jedem Oberligakampf wird ein Vorkampf stattfinden. 
Die Begegnungen stehen derzeit noch nicht fest, werden 
jedoch vor dem jeweiligen Kampftag bekannt gegeben. Be-
ginn des Vorkampfes ist bedingt durch die aktuelle Situa-
tion früher als in einer normalen Verbandsrunde auf 17:30 
Uhr festgesetzt. 
  
Innerhalb der Schwarzwaldhalle ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen, bis der Besucher auf dem ihm zugewie-
sen Sitzplatz sitzt, dann darf der Mund-Nasenschutz ab-
genommen werden. Bei Wegen innerhalb der Halle, z.B. zur 
Toilette etc. ist der Mund-Nasen-Schutz wieder zu tragen. 
Wir bitten die Besucher die Hinweise innerhalb der Halle 
zu beachten. 
  
Vorstand und Trainer des KSV wünschen verletzungsfreie 
Kämpfe. 
  
Dauerkarten 2020 
Auch in diesem Jahr können wir unseren treuen Fans die 
Möglichkeit bieten sich einen der begrenzten Sitzplätze 
(Stehplätze sind nicht vorgesehen) zu sichern. Die Dauer-
karten sind personalisiert und können bereits im Vorfeld 
bestellt werden. Die Bestellungen sind per Mail über m.
sester@kraftsportverein-appenweier.de möglich. Vereins-
mitglieder können ihre Dauerkarte für den Preis von 15,00 
€ bestellen. Ringerfans die kein Mitglied im KSV Appen-
weier sind können eine Dauerkarte zum Preis von 20,00 € 
bestellen. 
  
Generalversammlung 2020 
Der Kraftsportverein 1925 Appenweier e.V. lädt alle Mit-
glieder zur Generalversammlung auf Freitag, den 16. Ok-
tober 2020 um 20:00Uhr in die Kraftsporthalle im Eichen-
weg ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Geschäftsbericht
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Sportwarts
8. Bericht der Trainer und Jugendleiter
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Anträge
 
Anträge sind schriftlich und spätestens zehn Tage vor der 
Generalversammlung beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 
Auf Grund der derzeitigen Situation sind in der Kraft-
sporthalle nachfolgende Punkte des Hygienekonzeptes zu 
beachten:
• Eingang und Ausgang zur Halle werden über den Sport-

lereingang bzw. Haupteingang geregelt -beim Betreten 
und Verlassen der Halle beachten.

• Beim Betreten und Verlassen sowie auf Wegen innerhalb 
der Halle ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen bis der 
Sitzplatz eingenommen wurde.

• Zur Desinfektion der Hände steht im Eingangsbereich 
Desinfektionsmittel bereit.

• Um die Nachvollziehbarkeit zu gewährleisten hat sich 
jeder Teilnehmender der Versammlung in die Teilneh-
merliste einzutragen.

• An der Generalversammlung darf nicht teilnehmen, wer 
in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 infizierten Person 
steht oder stand, wenn seit dem letzten Kontakt noch 
keine 14 Tage vergangen sind oder wer Symptome eines 
Atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur aufweist.

 
Der Vorstand 

Mitgliederversammlung des Schachklub 
Appenweier e.V. 

Am Freitag, den 16. Oktober 2020 findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des Schachklub Appenweier e.V. 
statt. Beginn ist um 18.30 Uhr im Schachlokal in der 
Kirchstrasse. Dazu laden wir alle Mitglieder und Interes-
sierte recht herzlich ein. Wichtigste Tagesordnungspunkte 
sind: Berichte der Vorstandschaft, Berichte der Mann-
schaftsführer sowie Wahlen. 

Aktuelle Hygieneregeln müssen eingehalten werden. Beim 
Betreten des Schachlokals ist eine Maske zu tragen. Die 
Hygieneregeln liegen aus.
 
Damit wir planen können und ausreichend Platz zur Ver-
fügung steht, bitten wir um eine Anmeldung bei Edith 
Flötzer, Schwarzwaldstr. 14, Appenweier, tel. 07805 59359 
bis zum 9. Oktober. 
  
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch 

Im Auftrag des 1. Vorsitzenden 
Edith Flötzer 
Schriftführerin 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratsitzung vom 16.09.2020 

OV Sauer teilt mit, dass ihn eben die Nachricht erreichte, 
dass Jean-Michel Moity-Blanchard aus der Partnerstadt 
Montlouis verstorben ist. Herr Moity-Blanchard hat sich 
um die deutsch-französische Partnerschaft verdient ge-
macht und die Freundschaft intensiv gepflegt. Die Gemein-
de Appenweier trauert mit der Familie um einen guten 
Freund. 
  
TOP 1)  Fragestunde für Bürger und Einwohner 
Keine Fragen 
  
TOP 2) Streuobstwiese – Projekt gelbes Band 
OV Sauer verweist auf den Zeitungsartikel der ARZ zum 
Thema Projekt „Gelbes Band“. Das Projekt, sieht vor, der 
Allgemeinheit bestimmte Obstbäume zum kostenlosen 
Ernten zu überlassen. Damit soll erreicht werden, dass 
möglichst viel Obst sinnvoll genutzt und die Lebensmittel-
verschwendung verringert wird. 
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Hierzu können die Bäume, die auch in Privatbesitz stehen 
können, mit einem „gelben Band“ gekennzeichnet werden. 
In Kehl und Oberkirch gibt es bereits das Projekt. In Kehl 
kann man z. B. im Rathaus anrufen und sich einen Apfel-
baum zuweisen lassen, um mit den Äpfeln Apfelsaft pres-
sen zu lassen. Das Projekt könnte auch dazu beitragen, 
nach Nesselried zu kommen. Das Projekt findet auch in 
Appenweier Anklang. Deshalb soll im nächsten Frühjahr 
in der Gemeinderatssitzung ein Konzept in der Art des 
„gelben Bandes“ vorgelegt werden, das für die Gesamtge-
meinde gilt. 
BM Tabor ergänzt, dass die Botschaft dahintersteckt, 
Streuobstwiesen öffentlich zu nutzen. Im Gemeindeblatt 
soll dann das Gesamtkonzept veröffentlicht werden. Auch 
Flächen von Privatäckern sollten mit einbezogen werden. 

Diskussion: 
Die Räte unterstützen den Vorschlag. Es wäre von Vorteil, 
wenn die Bäume in einer Karte gekennzeichnet wären, die 
der Allgemeinheit zur Verfügung stünde, um gezielt zu den 
Bäumen zu gelangen. Dies ist allerdings wegen eventueller 
hinzu kommenden privaten Bäumen nur begrenzt durch-
führbar. Außerdem müsste die Kennzeichnung der Bäume 
geklärt sein, damit nicht jemand wahllos (fremde) Bäume 
kennzeichnet. 

Beschlussvorschlag: 
Die Idee des „gelben Bandes“, das Obst von gekennzeichne-
ten Bäumen der Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen, 
soll idealerweise gemeindeübergreifend umgesetzt wer-
den. 

Beschluss: einstimmig 
  
TOP 3)  Erstellung einer neuen Nesselried Postkarte (An-

frage einer Bürgerin) 
OV Sauer erteilt Frau Dierle das Wort, da der Vorschlag für 
eine neue Postkarte von ihr stammt. 
Frau Dierle erklärt, dass sie gerne die Postkarten ver-
schickt, auch wenn diese bereits in die Jahre gekommen 
sind. Sie fände es eine gute Gelegenheit im Jubiläumsjahr 
eine neue Postkarte zu erstellen. Es gibt mittlerweile wei-
tere Neuerungen, wie den Mehrgenerationenplatz, den 
man mit aufnehmen könne. 
OV Sauer ergänzt, dass der Druck einer neuen Postkarte 
keine großen Kosten verursachen würde. Bei 500 Stück 
liegt der Wert unter 100 €. Die Frage ist, wer den Entwurf 
macht. Ein Entwurf könnte über die Ortsverwaltung, über 
einen Ortschaftsrat oder jemand anderer erstellt werden. 

Diskussion: 
Die Räte befürworten die Neugestaltung einer Postkarte 
unter Einbeziehung von Vorschlägen aus der Bevölkerung. 
ORin Friedenauer fände einen Wettbewerb gut. Sie könne 
auch bei der grafischen Ausarbeitung unterstützen. 
OV Sauer schlägt vor, einen Aufruf im Mitteilungsblatt zu 
machen, Entwürfe einzureichen. 
Nach kurzer Diskussion, wird vorgeschlagen, den Aufruf 
sowohl für fertige Layouts als auch einzelne Bilder zu ma-
chen, die dann in der Ortsverwaltung eingereicht werden 
können. 

Beschlussvorschlag:  
Das Projekt Postkarte wird vorangetrieben. Mitbürger 
werden aufgefordert, Bilder und eigene Layouts bis zum 
Spätjahr einzureichen. In der Januarsitzung werden die 
Vorschläge ausgewertet. 
Beschluss: einstimmig, wie vorgetragen. 
  
TOP 4) Sonstiges 
Jubiläumswandertag am 03.10.2020 
Am 3.10. wird der Jubiläumswandertag coronakonform 
durchgeführt. Start und Ziel wird der Waldparkplatz sein. 

Der MVN wird wirten. Derzeit ist geplant, über den Mittag 
auch zwei Stunden Musik zu machen. Außerdem werden 
für den Gemeinderat und weitere geladene Gäste geführte 
historische Wanderungen mit den Wanderführern der 
Weinwanderungen von „Nesselried brennt“ durchgeführt. 
Das Team Wandern wird speziell zwei Wanderstrecken mit 
ca. 5,5 km und 8 km ausschildern. Falls sich die Infektions-
zahlen Corona explosionsartig steigern sollten, müsste das 
Konzept noch mal geändert werden. Momentan gibt es 
aber keine Probleme. Die Veranstaltung ist mit dem Ord-
nungsamt abgestimmt. 

Volkstrauertag 15.11.2020 
Um 9 Uhr ist ein Gottesdienst in der Kirche in Nesselried 
geplant. Danach findet der gemeindliche Volkstrauertag 
am Kriegerdenkmal am Mehrgenerationenplatz statt. Bei 
schlechtem Wetter kann die Kirche genutzt werden. Der 
Gesangverein würde singen und der MVN einige Musik-
stücke spielen. 

Neue Postkarte Nesselried 
Aufruf zum kreativen Bürgerwettbewerb 
Auf Anregung einer Bürgerin hat sich der Ortschaftsrat 
Nesselried in der letzten Ortschaftsratssitzung mit dem 
Thema befasst, eine neue Nesselrieder Postkarte zu erstel-
len. Die etwas in die Jahre gekommenen Postkarten, die 
sich weiterhin aber großer Beliebtheit erfreuen, können in 
der Ortsverwaltung Nesselried für 40 Ct erworben werden. 
Zusätzlich soll nun in unserem Jubiläumsjahr eine neue 
Postkarte entstehen. Hierzu sind die Bürger aufgerufen, 
entweder eigene Bilder in der Ortsverwaltung einzurei-
chen, die dann als Grundlage für eine neue Karte dienen. 
Oder es kann ein grafischer Gesamtvorschlag für eine Post-
karte eingereicht werden. Falls jemand eine Karte gestalten 
will und ihm hierzu Bilder fehlen, können diese auch über 
die Ortsverwaltung bereitgestellt werden. Der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. Unter den eingereichten Vor-
schlägen wird sich der Ortschaftsrat im neuen Jahr für eine 
Neuauflage der „Nesselrieder Postkarte“ entscheiden. 
  
Wir freuen uns, wenn wir einige Vorschläge aus der Bevöl-
kerung erhalten. 

Ortsverwaltung Nesselried 
Klaus Sauer 

Jubiläumswandertag am 3. Oktober  
- geführte Wanderungen möglich, Anmeldung in der Orts-
verwaltung Nesselried - 
Nachdem wegen der Corona-Pandemie fast alle Jubilä-
umsfeierlichkeiten abgesagt werden mussten, ist nun be-
absichtigt, dass am Tag der Deutschen Einheit am 3. Okto-
ber der Jubiläumswandertag unter Einhaltung der 
Corona-Vorschriften stattfinden soll. Das Team Wandern 
wird speziell für den Jubiläumswandertag zwei separate 
Wanderstrecken ausschildern. Start und Ziel wird der 
Waldparkplatz im Heidewald sein. Am Waldparkplatz 
wird der Musikverein Nesselried Getränke und auch Spei-
sen anbieten. Die Original Nesselrieder werden über den 
Mittag für ca. zwei Stunden die Gäste musikalisch unter-
halten. 
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Für alle historisch Interessierten bieten wir ab 10 Uhr 
stündlich geführte Wanderungen in und um Nesselried an, 
auf denen auf einem etwa zweistündigen Rundgang Inte-
ressantes zur Geschichte von Nesselried vermittelt wird. 
Dabei werden wir auch die bestehenden Themenrundwege 
(Sagen- und Höfe- und Historienrundweg) mit einbezie-
hen. Auch für die geführten Wanderungen, bei denen die 
Anzahl pro Gruppe auf 20 Personen beschränkt ist, wird 
der Start- und Zielpunkt der Waldparkplatz sein. Bitte 
hierzu in der Ortsverwaltung Nesselried anmelden.  Na-
türlich ist es auch möglich, die weiteren ausgewiesenen 
Nesselrieder Rundwege (Höhen- und Talrundweg) auf ei-
gene Faust zu begehen. Auch hier kann vom Waldparkplatz 
aus gestartet werden. Ebenso ist der Waldlehrpfad für 
Kinder vom Waldparkplatz zugänglich, so dass für Jung 
und Alt ein interessantes Angebot vorhanden ist. 
In der Ortsverwaltung in Nesselried liegen Flyer mit allen 
Informationen zu den Nesselrieder Rundwegen aus. 
  
Wir weisen darauf hin, dass für Personen,
• die in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten 

Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kon-
takt noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder

• die typische Symptome einer Infektion mit dem Corona-
virus, namentlich Geruchs- und

 
Geschmacksstörungen, Fieber, Husten sowie Halsschmer-
zen, aufweisen ein Teilnahmeverbot gilt. 
  
Klaus Sauer 
- Ortsvorsteher – 
 
„900 Jahre“ Nesselried Tanzgruppe 
Wie möchten eine feste Tanzgruppe gründen. 
Wer begeistert alte Tänze lernen möchte und Interesse an 
Mittelalterkleidung hat, ist gerne willkommen. 
Kontakt: Sabine Weber-Janz Tel: 07805-912288“ 

1120
Adelbertus Ritter von nescilrit (ver)kauft uns den Teil eines Gutes bei Urlefeim (Urloffen) für zwei

Talente und an der Stelle, wo von altersher ein Castrum (Burg) gelegen war.
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

1120 - Adelbertus
miles de Nescilrit

Die erste urkundliche Erwähnung von Nesselried resultiert aus einer
Schenkungsurkunde, die im Reichenbacher Schenkungsbuch

verzeichnet ist. Adelbertus miles de Nescilrit hatte für das Kloster
Reichenbach zwischen Appenweier und Urloffen einen Acker gekauft.
Wer war dieser „Adelbert, Ritter aus Nesselried“? Ein Rittergeschlecht
derer „von Nesselried“ ist nicht bekannt. Wo ist dieser Adelbertus nun
aber zu suchen?
Mit einiger Wahrscheinlichkeit handelte es sich um Adelbert von
Staufenberg, der als Mitglied einer der sieben Burgmannenfamilien
des örtlichen Adels, die sich Schloss Staufenberg und die umliegende
Herrschaft teilten, im Weiherhaus in Wiedergrün lebte. Von dort aus
verwaltetendieStaufenberger undWiedergrüner dieGutshöfe imBereich
von Wiedergrün und Nesselried. Neben den Burgmannenfamilien auf
Schloss Staufenberg, verwalteten auch noch die Schauenburger und
Neuenburger Lehen auf unserer heutigen Gemarkung, wobei sich der
regionale Adel immer wieder in die Haare kam.

Höfe- und Historienweg 
Diese Woche beginnen wir mit der Veröffentlichung der Ta-
feln, die anlässlich des 900-Jahre-Jubiläums durch den 
Heimatverein konzipiert und auf dem Höfe- und Histori-
enweg aufgestellt wurden. Die erste von insgesamt 34 Ta-
feln handelt von der ersten urkundlichen Erwähnung Nes-
selrieds aus dem Jahr 1120. Die Standorte der einzelnen 
Tafeln sind auf der Übersichtstafel des Höfe- und Histori-
enweges an der Einfahrt zum Parkplatz bei der Rebstock-
halle ersichtlich. Die Tafeln wurden von Sabine Weber von 
der Fa. Grafikdesign und Illustration Weber in Nesselried 
gestaltet. Sie sind herzlich eingeladen auf dem Höfe- und 
Historienweg in Nesselried auf Entdeckungsreise zur Ge-
schichte unseres Dorfes zu gehen. 

Vereinsmitteilungen

Unglücklicher Sonntag in Niederschopfheim 
- Gemeindederby steht an 

Am vergangenen Sonntag mussten sich unsere Jungs vom 
SVN durch ein Last-Minute-Gegentor mit einem 3:3-Un-
entschieden beim SV Niederschopfheim 2 begnügen. In der 
ersten Halbzeit taten sich unsere Jungs trotz einiger flüs-
siger Kombinationen im Mittelfeld noch schwer den Zug 
zum Tor zu finden, während die Gastgeber immer wieder 
schnelle Nadelstiche setzten und in der 37. Minute schließ-
lich nicht unverdient durch Höfler in Führung gingen. Wir 
selbst vergaben die ein oder andere Möglichkeit zum eige-
nen Treffer, einschließlich eines verschossenen Elfmeters. 
In der zweiten Halbzeit waren wir dann zunehmend be-
mühter Druck auf das gegnerische Gehäuse auszuüben 
und der eingewechselte Erik Roth traf nach einem Stan-
dard per Kopf zum 1:1-Ausgleich. Zu diesem Spielzeit-
punkt übernahmen wir größtenteils die Kontrolle und hat-
ten das 2:1 mehrmals auf dem Fuß, welches schließlich 
durch einen verwandelten Foulelfmeter von Marc Hohen-
sinn verwirklicht wurde. In der 80. Minute erhöhte Manuel 
Fies mit einem Fernschuss schließlich auf 3:1 und für die 
meisten Zuschauer schien das Spiel damit abgeschlossen. 
Anschließend hatte man nach weiteren gut gespielten An-
griffen sogar die Chancen zum 4:1, die jedoch verpasst 
wurden. Stattdessen kämpfte Niederschopfheim sich zu-
rück, verwandelte zunächst einen etwas fragwürdigen Elf-
meter in der 84. Minute zum Anschlusstreffer und mit der 
letzten Aktion im Spiel spitzelte Baral nach langem Ball 
das Spielgerät zum 3:3-Ausgleich ins Netz und sorgte für 
enttäuschte Gesichter bei unseren SVN. 
Am kommenden Sonntag, welcher im Rahmen unseres 
Kuhlotto-Events steht, treffen unsere Jungs nun auf den 
Gemeindenachbar SV Appenweier. Die Gäste verloren zu-
hause gegen Bohlsbach und Ata Spor, gewannen zwischen-
durch jedoch deutlich beim SV Lautenbach, sodass es ak-
tuell noch schwer fällt den SVA entsprechend 
einzuschätzen. Fakt ist, dass im Derby stets besondere 
Kräfte freigesetzt werden können und Appenweier mit Si-
cherheit alles daran setzen wird auf unserem Sportplatz zu 
punkten. Für unsere Jungs gilt es den moralischen Rück-
schlag aus dem vergangenen Spiel abzuhaken und sich 
wieder auf kommende Aufgaben zu besinnen. Trotz eines 
Spiels weniger halten wir derzeit Anschluss an oben und 
dabei soll es auch bleiben! 
Unsere Reserve musste sich in einem turbulenten Spiel 
Niederschopfheim 3 mit 4:5 geschlagen geben. Die Tore auf 
unserer Seite erzielten Robin Frank, Nils Weinzierl, Lenn-
art Kaiser und Laurin Vollmer. 
  
So., 27.09., 13:00: SVN II - SV Appenweier II 
So., 27.09., 15:00: SVN - SV Appenweier 
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Ordentliche Mitgliederversammlung  
der Finstertal Hexen Nesselried e.V.  

mit Wahlen und Ehrung 
Am Samstag, den 08.08.2020 fand die ordentliche Mitglie-
derversammlung der Finstertal Hexen Nesselried e.V. statt. 
Zu den Tagesordnungspunkten zählte neben der Begrü-
ßung des ersten Vorsitzenden und den Berichten des 
Schriftführers, der Schatzmeisterin und des Kassenprü-
fers, die Neuwahl der gesamten Vorstandschaft. 

Die Wahl ergab folgendes Ergebnis: 
1. Vorsitzender: Tobias Irion 
2. Vorsitzender: Jens Vollmer 
Schatzmeister: Timm Benz 
Schriftführerin: Elena Lebrecht 
Beisitzer:   Martin Heizmann, Fredi Irion, Franziska 

Bisch 
  
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung en-
thielt ebenfalls eine Mitgliederehrung. 

Für 11 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Fredi Irion vom 
ersten Vorsitzenden mit einer Urkunde und einem Präsent 
geehrt.

Von links nach rechts: Tobias Irion, Elena Lebrecht, Martin 
Heizmann, Franziska Bisch, Jens Vollmer, Timm Benz, Fredi 
Irion

Fredi Irion (links) wird für 11 Jahre aktive Mitgliedschaft geehrt
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung vom 16.09.2020 

1.)  Landesinitiative Beki – Bewusste Kinderernährung 
hier: Vorstellung des Abschlussberichts des Schauenburg-
kindergarten Urloffen 

Die Vorsitzende erklärt, dass das Ministerium für länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz eine Landesinitiative 
die „Bewusste Kinderernährung“ kurz BEKI ausgerufen 
hat. BEKi ist ein fester Bestandteil im Bereich der Ernäh-
rungsbildung sowie Ernährungsinformation in Baden-
Württemberg und eine Besonderheit in ganz Deutschland. 
Das Logo der „lachenden Birne“ steht seither für die be-
wusste Kinderernährung vom 6. Lebensmonat bis zur 6. 
Schulklasse. Die teilnehmenden Kindertageseinrichtungen 
erhalten nach erfolgreicher Teilnahme zum Abschluss, ein 
Zertifikat. Das Zertifikat und die Urkunde sollten ur-
sprünglich, offiziell im März beim „Tag der offenen Tür“ 
des Schauenburgkindergartens überreicht werden. Die 
Corona Pandemie hat dann leider situativ dazu beigetra-
gen, dass der Termin verschoben werden musste. Die offizi-
elle Verleihung des BEKI Zertifikats, hat nun vorige Woche 
in kleinem Rahmen mit den Verantwortlichen im Kinder-
garten stattgefunden. Der Schauenburgkindergarten ver-
schließt sich nicht und ist stets an einer kindgerechten 
Weiterentwicklung interessiert und hat mit großem Enga-
gement über ein halbes Jahr, an dieser Zertifizierung für 
bewusste Kinderernährung gearbeitet. Der Abschlussbe-
richt wurde nun vorgelegt und erfolgreich abgeschlossen. 
Die Leiterin des Kindergarten Frau Ohnmacht präsentiert 
den Räten mit Ihrer Stellvertreterin Frau Staubach –Knosp 
eine PowerPoint Präsentation in der die wichtigsten 
Punkte der Landesinitiative BEKI enthalten sind. Die bei-
den weisen noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass eine 
gesunde Ernährung bereits im Kindergarten eine wichtige 
Rolle spielt. Genauso wichtig ist es, dass die Kinder lernen 
eigenständig mit Messer und Gabel zu essen und sich an 
bestimmte Regeln zu halten. 
Nach der Präsentation sprachen die Räte dem Schauen-
burg Kindergarten ein großes Lob für Ihre Arbeit und Ihr 
Engagement aus. Der Rat ist stolz darauf, dass wir so ein 
engagiertes Kindergartenteam und somit auch einen Vor-
zeigekindergarten haben. OV Otteni-Hertwig erklärt noch 
einmal, dass der Kindergarten damit der Öffentlichkeit 
deutlich macht, dass ihm gutes Essen und die Ernährungs-
bildung für die ihm anvertrauten Kinder wichtig sind. 
  
Die Ortschaft Urloffen zeichnet sich damit mit einem Qua-
litätsmerkmal nicht nur für die Gesundheitsförderung, 
sondern auch für ihren Kindergarten aus. 
Mit dieser Aktion hat das Team um den Schauenburgkin-
dergarten, die Kinder und Eltern dafür sensibilisiert, auf 
eine gesunde Ernährung zu achten, vor allen Dingen saiso-
nal mit unseren heimischen Produkten und dies wieder ins 
Bewusstsein gerufen. 
Die Vorsitzende möchte auch im Namen des Ortschafts-
rates, noch einmal dem Schauenburgkindergarten ihre 
herzliche Gratulation zu dieser Auszeichnung ausspre-
chen. Das BeKI Logo wird künftig auf Flyer oder der 
Homepage des Kindergartens zu sehen sein. 
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Die Vorsitzende bedankt sich bei Frau Ohnmacht und Frau 
Staubach-Knosp für die aufschlussreiche Präsentation. 
  
2.)  Offenlage der Niederschrift 7/2020 ö und 6/2020 nö 
  
Die Niederschrift lag zur Einsichtnahme und zur Unter-
schrift offen; Einwendungen wurden keine vorgebracht. 
  
3.)  Bekanntgaben 
  
OV Otteni-Hertwig gibt folgendes bekannt: 
  
1.)  Neubau einer Trafostation an der Kläranlage 
An der Kläranlage muss die Trafostation erneuert werden. 
Am jetzigen Standort, im alten Betriebsgebäude, ist eine 
Unterbringung nur mit erheblichem Aufwand umsetzbar. 
In Abstimmung mit dem Überlandwerk Mittelbaden, kam 
man überein, dass eine Trafostation als Betonbau westlich 
des Haupteingangs die wirtschaftlichste Lösung ist. Die 
Arbeiten wurden vom Gemeinderat an das Überlandwerk 
vergeben. 
  
2.)   Der Fahrrad-Verkehrsübungsplatz an der Muhr wurde 

ordentlich hergerichtet 
Pünktlich zum Schulstart wurden die Straßenmarkie-
rungen am Fahrrad-Verkehrsübungsplatz „an der Muhr“, 
von Bauhofmitarbeitern wieder ordentlich hergerichtet. 
Alle Aufzeichnungen und Piktogramme auf dem Asphalt 
sind nun wieder deutlich lesbar. Der Verkehrsübungsplatz 
in Urloffen wird ebenfalls von umliegenden Gemeinden 
gerne genutzt. Die Grundschulkinder der 4. Klassen, kön-
nen Ihre Sicherheit im Straßenverkehr, innerhalb einer 
schulischen Verkehrserziehung über die Straßenverkehrs-
wacht, mit dem Fahrrad üben und verbessern. Abschlie-
ßend machen die Kinder dann Ihre Radfahrradprüfung. 
  
3.)   Einschulung der diesjährigen Schulanfänger ist am 

19.09.2020 
Die diesjährige Einschulungsfeier der Schulanfänger-
kinder findet dieses Jahr leider nur in kleinem Rahmen 
statt. Für jede Klasse 1 a und 1b, wird es ein eigenes Zeit-
fenster für die offizielle Begrüßung geben. Wir haben in 
Urloffen 39 Schulanfängerkinder. 
Der Schulbetrieb in unserer Grundschule, ist nach Vorgabe 
des Kultusministeriums gestartet. Das heißt die Schulklas-
sen bleiben weiterhin getrennt. Schüler besuchen den Pau-
senhof weiterhin in einem rollierenden System und die 
Klassen dürfen sich nicht mischen. Im Rahmen des „Digi-
talpakts Schule“ wurden die Landesmittel für digitale 
Endgeräte an Schulen aufgestockt. Derzeit ermittelt die 
Verwaltung gemeinsam mit den Schulleitern, den Bedarf 
an unseren Schulen um die Schulen besser für den „Fern-
unterricht“ ausstatten zu können, um bei Bedarf „Sofort-
maßnahmen“ treffen zu können. Die Schulleiterin Frau 
Schmäzle, möchte daher im neuen Schuljahr 20/21 in den 
Klassenstufen 3 und 4 eine Medienstunde einführen, um 
die Kinder fit zu machen, im Umgang mit den sozialen Me-
dien. 
  
4.)  Mittagessen in der verlässlichen Grundschulbetreuung 
Die Kinder essen in Gruppen. Das Essen wird an den Tisch 
getragen, beim Verlassen des Raumes werden alle Tische 
desinfiziert, danach darf die nächste Gruppe in den Raum. 
  
5.)  Sanierung von zwei Brücken 
In nächster Zeit werden zwei Brücken saniert. Zum einen 
wird die Fuß- und Radwegbrücke zwischen Runzweg und 
Kleinsommerfeld saniert, zum anderen wird die Brücke in 
Zimmern über den Stangenbach saniert. Beide Brücken 
weißen Mängel durch Abplatzungen und ausgefahrene Fu-
gen auf. Der Gemeinderat hat die Vergabe der Arbeiten 
nach dem Submissionstermin, an die Firma Hörig Bisch-
weier, vergeben. 

6.)  Bewegungspark „Muhr 
Der Auftrag für den Bewegungspark wurde an die Firm 
GALA Grünkultur in Achern vergeben. Die Aufträge der 
Firmen sind aktuell sehr hoch. Die Bewegungsgeräte wer-
den längere Lieferzeiten haben, so dass Ende November 
mit den Baumaßnahmen begonnen werden kann. 
  
7.)   Straßensperrung der L 95 – zwischen Legelshurst und 

Einmündung Sand/Urloffen 
Ab dem 21.09.2020, ist die Urloffener Straße (L95) zwi-
schen Legelshurst und Einmündung Sand, für ca. 3 Mo-
nate, wegen der Verlegung von Versorgungsleitungen voll 
gesperrt. Die offizielle Umleitung wird über Sand – B28 – 
Appenweier – B3 – Urloffen bzw. umgekehrt geführt. 
  
8.)  Max-Jordan-See 
Der aktuelle Prüfbericht des Labor SYNLAB über die 
Wasserüberwachung am Max-Jordan-See ist eingegangen. 
Es wurde eine Probe des Oberflächenwassers entnommen. 
Die mikrobiologische Untersuchung hat ergeben, dass die 
Wasserqualität „ausgezeichnet“ ist. 
  
Die warmen Monate neigen sich dem Ende zu und es wird 
wieder früher dunkel, daher wird es an unserem See auch 
wieder ruhiger. 
Die Verwaltung hat die Rechtsverordnung, die an drei Stel-
len rund um den See angebracht ist, zur Novellierung und 
Überprüfung an eine Rechtskanzlei gegeben. Der Aushang 
stammt aus dem Jahre 2001 und wird neu überarbeitet. 
Diese soll künftig regeln, was im Wasserbereich und Ufer-
bereich gestattet und verboten ist. 
  
9.)   Ergebnis der Geschwindigkeitsüberwachung in der 

Hauptstraße 
In der Hauptstraße 109 Richtung Ortsmitte, wurde vom 
03.03. bis 12.03.2020; 6.305 Fahrzeuge gemessen, es gab le-
diglich 3,36 % Geschwindigkeitsüberschreitungen, die ge-
messene Höchstgeschwindigkeit betrug 81 km/h. 
Vom 15.05. bis 29.07.2020 wurde auf der gegenüberlie-
genden Seite in Höhe der Hauptstraße 106 Richtung Ap-
penweier, 39.527 Fahrzeuge gemessen, es gab lediglich 4,10 
% Geschwindigkeitsüberschreitungen. Die Höchstge-
schwindigkeit war allerdings 87 km/h. Die Ausreißer über 
80 km/h sind leider immer wieder bei Geschwindigkeits-
messungen dabei, meistens jedoch nachts. 
  
10.)  Freiwillige Feuerwehr Abteilung Urloffen 
Der Bauantrag für das Außenlager der Jugendfeuerwehr 
wurde bei der Baurechtsbehörde eingereicht. Parallel 
dazu, wurde die Ausschreibung an drei Firmen ausge-
schrieben. Günstigster Bieter war die Firma Holzbau Kas-
per aus Appenweier. Sobald die Baugenehmigung vom 
Landratsamt vorliegt, wird Ende Oktober mit den Arbei-
ten begonnen. Die Fundamente werden Anfang Oktober 
vorgerichtet. 
Des Weiteren hat die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Ur-
loffen leider Ihren traditionellen „Martiniball“ am Sams-
tag den 07.11.2020, wegen des Corona Virus abgesagt. 
Darüber hinaus wurde ebenfalls die Generalversammlung 
am 09.11.2020 der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Ur-
loffen, abgesagt. Die Veranstaltungen sind Corona bedingt 
nicht durchführbar, auch mit Rücksicht auf die Gesunder-
haltung der Alterskameraden. Die Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden stehen unter einem besonderen 
Schutz. Die Gesunderhaltung der aktiven Kameraden hat 
oberste Priorität, um jederzeit eine Einsatzbereitschaft zu 
gewährleisten. 
So sind beispielsweise bei Feuerwehrproben mit maximal 
10 Feuerwehrmännern in einer Übungsgruppe möglich. 
Ferner hat der Fanfarenzug Urloffen die musikalische Be-
gleitung am „Martini Montag“ ebenfalls abgesagt, da seit 
Mitte März keine Probe stattgefunden hat. 
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11.) Erste heilige Kommunion 
Die erste heilige Kommunion der Erstkommunikanten, ist 
aufgeteilt in kleine Gruppen. Die nächste Kommunion fin-
det am nächsten Sonntag den 20. 09. und dann wieder am 
Wochenende den 26. und 27.09.2020 in unserer Pfarrkirche 
St. Martin in Urloffen, statt. Der Kirchenvorplatz wird 
entsprechend beflaggt. 
  
12.) Meerrettich „to go“ beim ASV Urloffen 
OV Otteni-Hertwig teilt mit, dass der ASV Urloffen am 18. 
Oktober traditionell in diesem Monat, das Meerrettiches-
sen diesmal etwas anders als beim Jahrmarkt, nämlich „to 
go“ anbietet. Die Vorsitzende findet, dass es eine tolle Al-
ternative ist und wünscht dem ASV dabei viel Erfolg. Sie 
ist sich sicher, dass das aus der Bevölkerung sehr gut ange-
nommen wird. 
Des Weiteren sollen die Bundesligakämpfe in der Athle-
tenhalle stattfinden. Es gibt für die Zuschauer nur regis-
trierte Plätze und ein tragfähiges Hygienekonzept, das 
auch streng vom Ordnungsamt überwacht wird. 
  
13.) Antworten aus der letzten Fragestunde 
30 Aufschrift im Kleinsommerfeld: 
Nach Rücksprache mit dem Bauhof muss die alte 30 Zahl 
runtergekratzt werden, ist aber noch leserlich. Mittlerwei-
le gibt es ein neues Verfahren, bei dem die Zahlen aufge-
brannt werden. 
  
Türe am Spielplatz in der St.Martin-Straße: 
Laut Spielplatzsachverständiger muss keine Türe am Zaun 
sein, die Verantwortung liegt bei den Eltern. Die Vorsitzen-
de macht den Vorschlag, dass eine Türe über den HH bean-
tragt werden kann. 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ortschaftsrat die 
Verwaltung damit zu beauftragen, einen Kostenvoran-
schlag für zwei versetzte Eingangs-Schranken einzuholen. 

Vereinsmitteilungen

Arbeitskreis Urloffener Ortsgeschichte e.V. 
lädt ein: 

Jahreshauptversammlung am 8. Oktober 2020 
Wegen der Corona-Pandemie und den sich daraus erge-
benen Risiken haben wir die Jahreshauptversammlung für 
das abgelaufene Jahr verschoben. Noch immer gibt es Vor-
schriften, die wir zu beachten haben. Aus diesem Grund 
haben wir uns entschieden die Versammlung am Donners-
tag, dem 8. Oktober 2020 um 19.30 Uhr im Foyer des Bür-
gerzentrum Urloffen, Kapellengasse 11, durchzuführen. 
Dort haben wir die Möglichkeit, den vorgeschriebenen 
Mindestabstand unter den Besuchern sicherzustellen. 

Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht 
4. Bericht über die Kassenprüfung 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Grußworte 
8. Wünsche und Anträge 
  
Wir laden unsere Mitglieder sowie interessierte Besucher 
herzlich ein und würden uns sehr freuen, wenn Sie durch 
Ihre Anwesenheit unsere Arbeit wertschätzen. 

Siegfried Spengler 
1. Vorsitzender 

+++ FV Urloffen News +++ FV Urloffen +++ 
Nach dem deutlichen Heimsieg gegen die Reserve des SC 
Offenburg führt die Reise am Sonntag zum Derby nach 
Stadelhofen 2. Erneut muss man sich gegen eine zweite 
Mannschaft messen. Die Renchtäler sind jedoch stärker 
einzuschätzen als die Offenburger, welche am letzten 
Sonntag unsere Elf kaum forderten. Bisher spielt die FVU 
Elf im oberen Drittel der Tabelle mit. Will man diesen Platz 
für die weiteren Partien festigen, dann sollte auch bei die-
ser Hürde Auswärts mit einer disziplinierten Einstellungen 
ein Dreier eingefahren werden. 
  
Sonntag, 27.09.2020, 
SV Stadelhofen II – FV Urloffen 15.00 Uhr 
Zu diesem Spiel sind alle Fans in der Gemeinde recht herz-
lich eingeladen. 
   
Auch unsere Jugend legt ab dieser Woche wieder los und 
hoffe auf Unterstützung aus dem Dorf! 
A-Jugend:  
Samstag, 26.09.2020 15:30 Uhr 
SG Ried -   SG Appenweier/Urloffen 
B-Jugend:  
Samstag, 26.09.2020 14:00 Uhr 
SG Zunsweier - SG Appenweier/Urloffen 
C-Jugend 
Samstag, 26.09.2020 15:30 Uhr 
SG Urloffen - Kehler FV 2 
C-Jugend II 
Samstag 26.09.2020 14:00 Uhr 
SG Urloffen 2 - SG Auenheim 
D-Jugend 
Samstag 26.09.2020 10:00 Uhr 
Kehler FV 2 - SG Appenweier 
Damen 
Sonntag 27.09.2020 17:00 Uhr 
SG Appenweier/Urloffen/Legels.- SG Kirnbach/Schiltach 
  
Vorstandschaft FV Urloffen 1946 e.V. 

Kirchliche
Mitteilungen

Seminar- und Bewegungshaus  
Schönstatt-Zentrum Marienfried 

Kontakt unter Empfang Marienfried:  
Telefon 07802-9285-0,  

marienfried@schoenstatt-oberkirch.de 
„Come and See“ am 27. September
Von 18:00 - 19:00 Uhr am Kapellenplatz: Zeit für Gebet 
und Musik, eine Kerze anzünden, im persönlichen Anlie-
gen zur Ruhe kommen für einen guten Start in die neue 
Woche. Entfällt bei schlechtem Wetter.

Sonntagsfrühstück am 04. + 11. Oktober
Jeweils von 09:00 - 11:30 Uhr erwartet Sie ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet mit Brötchen und Kaffee satt! Un-
ser Tipp: Genießen Sie unser Frühstück und spazieren im 
Anschluss direkt von unserem Parkplatz los in die Wein-
berge oder genießen die Aussicht von unserer Mariensäule. 
Kosten: 17,50 € / Erw., 8,00 € / Kind. Nur mit Anmeldung 
möglich.

Frauenfrühstück am 13. + 15. Oktober
Frühstück und anschließender Impuls von Schwester Ma-
dgalyn Brendle. Uhrzeit: 08:45 - ca. 11:15 Uhr. Kosten: 
13,00 € (inkl. TN-Gebühr). Nur mit Anmeldung möglich. 
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Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819 
Freitag, 18:00 Uhr    Royal Ranger Stammtreff am Sport-

platz
Sonntag, 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 11:30 Uhr  Gottesdienst mit Livestream

Aufgrund der aktuellen Situation, können wir den Gottes-
dienst vor Ort nur mit Anmeldung anbieten.
Unter agape-kirche.de findet ihr das Anmeldeformular.

Wir freuen uns auf DICH!
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  

TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
Erzähltheater der Kinderkirchen im Steinbruch
Herzliche Einladung zur nächsten Kinderkirche am 27.9. 
um 10 Uhr in Nesselried 
Das Kinderkirchenteam aus Nesselried, Durbach und 
Ebersweier um StephanThüsing begeisterte erwartungs-
volle Zuhörer mit spannenden Geschichten beim Ebers-
weierer Steinbruch. 
Zum Abschluss der Sommerferien trafen sich junge Fami-
lien zu einem besonderen Gemeinschaftserlebnis: Auf hi-
storisch bedeutsamem Boden lauschten sie lehrreichen 
und unterhaltsamen Geschichten, zum Beispiel „Bär und 
Eichhörnchen“.
Sabrina Martin, Jasmina Heitz, Stephan Thüsing (Ebers-
weier), Ludmilla Blum (Durbach), Birgit Heuberger (Nes-
selried) zogen mit ihren typgerecht vorgetragenen Sprech-
rollen die Kinder in ihren Bann. Aufmerksame Stille, 
freudiges Lachen, erfrischendes Singen (mit Abstand und 
Bewegung), Gitarrenspiel und interessante Requisiten 
sorgten für ein unvergessliches Erlebnis in der Natur. 
Zuvor hatte Ortsvorsteher Horst Zentner den Platz zusam-
men mit dem Verein Heimatgeschichte Ebersweier einge-
weiht. Hans Heffner gab ein Blick in die Historie des 
Steinbruchs, der im frühen Mittelalter Material für die 
Grundmauern von ca. 20 Gehöften einbrachte. Arnold 
Männle sorgte mit einem informativen Schild dafür, dass 
dieser Paltz nun einen Namen hat.
Nach einer guten Erzählstunde im Schatten der Bäume 
traten alle erfüllt den Heimweg an. 
Die nächste Kinderkirche findet am 27. September um 10 
Uhr in der Nesselrieder Kirche Mariä Himmelfahrt statt.
Herzliche Einladung - mit dabei ist Kiki Kirchenmaus!

Gemeinschaftsgefühl und „Ohren auf“ mitten im Wald
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ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

ABSTAND- UND HYGIENEREGELN GELTEN AUCH 
WEITERHIN IN UNSEREN KIRCHEN 
Auch wenn sich in manchen Bereichen des alltäglichen Le-
bens verschiedene Lockerungen durchsetzen, so gelten die 
Abstands- und Hygieneregeln auch weiterhin. Dies gilt 
auch im Bereich der Kirchen und ihrer Nutzung. Bis auf 
weiteres können wir nur eine begrenzte Anzahl von Plät-
zen zur Verfügung stellen. Dies gilt nicht nur für die Mess-
feiern an Fest-, Sonn-, und Werktagen, sondern auch für 
Taufen und Hochzeiten, für Totengebete und Trauerfeiern. 
Dabei sind wir auf das Verständnis, aber auch auf die Mit-
arbeit und die Mitverantwortung aller Beteiligten ange-
wiesen. Pfarrer Thomas Dempfle 
  
ERWACHSENENTAUFE/-FIRMUNG 2020/21 
Sie möchten getauft werden ... Oder Sie möchten zur Kom-
munion oder zur Firmung gehen ... Sie fragen nach Ihrem 
Glauben ... 
Sie fragen nach dem Gott, der Ihnen zur Seite steht ... 
dann sind Sie richtig  beim Vorbereitungsweg für Erwach-
sene  auf die Grundsakramente (Taufe, Eucharistie, Fir-
mung) in der katholischen Kirche. 
  
INFOS UND ANMELDUNG:  
Kath. Dekanat Offenburg-Kinzigtal Straßburger Straße 
39 77652 Offenburg 0781/ 92 50 30  0781/ 92 50 36 E-
Mail: info@kath-dekanat-ok.de 
  
Ü 30 GOTTESDIENST IM HERBST 2020 
Das Dekanat Offenburg-Kinzigtal lädt zum Ü-30 Gottes-
dienst am Samstag, den 26. September ein, anders als sonst 
schon um 18 Uhr (!!) und auf der Kreuzebene zwischen 
Offenburg-Rammersweier und Durbach. (Für Menschen 
mit Gehbehinderung gibt es einige wenige Parkplätze di-
rekt auf der Kreuzebene: Anfahrt über Zell-Weierbach / 
Schönstattkapelle oder vom Parkplatz an der Durbacher 
Straße.) 
Diesmal wollen wir in den Reben einem Weinberg-Gleich-
nis Jesu auf die Spur kommen; einen Winzer werden wir 
dazu auch zu Gast haben. Bringen Sie bitte einen Klapp- 
bzw. Campingstuhl oder eine Picknickdecke als Sitzgele-
genheit mit. 
Wir werden den Gottesdienst wieder gemäß aller Ab-
stands- und Hygieneregeln feiern. Für die Kommunion 
bringen Sie bitte pro Haushalt oder pro Person eine Schale 
und einen Becher/Glas mit. 
Auf dem Areal gibt es wenig Schatten; denken Sie also bit-
te an Sonnenschutz. 
Bei Regen muss der Gottesdienst leider ausfallen. Falls Sie 
unsicher sind, schauen Sie auf die Homepage des Deka-
nats; dort informieren wir am 26.9. ab 16 Uhr im Falle ei-
ner Absage. 

APPENWEIER + NESSELRIED

PFARRBÜRO APPENWEIER GESCHLOSSEN  
Das Pfarrbüro in Appenweier ist die nächste Woche vom 
28.9. bis 3. Oktober geschlossen. Vertretung durch das 
Pfarrbüro Durbach und Appenweier. 
  
DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in die Lebendige 
Rosenkranzgruppe miteinzusteigen. 
Kontakt: Silke und Klaus Bruder, (0 78 05) 9 16 70 04 
  

SB Foto: SB

Folgende Kinder aus Appenweier feiern ihre Erstkommu-
nion am 26. September um 10:30 in St. Martin, Urloffen  
Marten Latzke 
Lina Oberle 
Leandro Schulz 
Lena Steinel 
Franziska Trautmann 
Maximilian Trautmann 
  
Folgende Kinder aus Appenweier feiern ihre Erstkommu-
nion am 27. September um 10:30 Uhr in St. Martin, Urlof-
fen: 
Mayla Blechinger 
Lea Danner 
Luisa Gnann 
Samuel Klumpp 
Miley Wuwer 
Jana Schwarz 
Fernanda Selzer 
Noah Sester 
Nele Wußler 
  
ERNTEDANK IN ST. MICHAEL APPENWEIER 
Am Sonntag, 4. Oktober, feiern wir das Erntedankfest. Das 
Gemeindeteam gestaltet dazu einen Wortgottesdienst un-
ter der Mitwirkung von Erstkommunionkindern. 
Die musikalische Begleitung übernimmt Silke Bruder. 
Am Samstag, 3. Oktober, richten wir den Erntealtar und 
bitten deshalb am Freitagabend oder am Samstag bis 10 
Uhr die Erntegaben in die Kirche zu bringen. 
Wir wollen wie in den letzten Jahren auch wieder haltbare 
Lebensmittel für die Offenburger Tafel sammeln. 
Zu diesem Zweck stehen ab dem 26. September Kisten im 
hinteren Bereich der Kirche. 
Gemeindeteam Appenweier

DURBACH + EBERSWEIER

GEMEINDETEAM ST. HEINRICH  
Das Gemeindeteam trifft sich am
Mittwoch, 30. September, um 19 Uhr im Pfarrzentrum zur 
nächsten Besprechung.  
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„HIMMELSPOST - Was ich Dir mitteilen will!“ 
Gott freut sich über jeden Gedanken, den wir mit ihm und 
miteinander teilen. 
Wir haben uns entschlossen, einen Ort zu schaffen, der die 
Möglichkeit eröffnet, die eigenen Gedanken, Hoffnungen 
und Ängste in schriftlicher Form mit in den Gottesdienst 
einzubringen. Hierzu befinden sich „Himmelspostsammel-
stellen“ vor dem Pfarrzentrum St. Kunigunde bei der „Se-
gensleine“ in Form eines Briefkastens und in der Pfarrkir-
che St. Heinrich in Form eines Kruges. 
Schreiben Sie Ihre Bitten, Ihren Dank oder was auch im-
mer Sie bewegt auf einen Zettel und geben Sie diesen in 
den Briefkasten oder in den Krug. 
Im kommenden Gottesdienst werden wir Ihre Gebetsanlie-
gen auf den Altar legen und mit ins Fürbittgebet einschlie-
ßen. Die Gedankenbriefe werden gesammelt und durch 
Verbrennen im nächsten Osterfeuer symbolisch zu Gott 
aufsteigen. 

Gemeindeteam St. Heinrich Durbach 
  
Folgende Kinder aus Durbach und Ebersweier feiern ihre 
Erstkommunion am
Samstag, 3. Oktober um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Heinrich 
Louis Bohnert 
Jemina Büttner 
Ina Lang 
Marvin Schmid 
Kevin Vanderlieb 
David Witek 
Kati Zentner 
  
Folgende Kinder aus Durbach und Ebersweier feiern ihre 
Erstkommunion am
Sonntag, 4. Oktober um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Heinrich 
Finn Geiler 
Ewa Siebert 
Timo Vogt 
Niklas Wörner 
  
Probetermine:  Di. 29.9., 15:00 Uhr und Do.,1.10., jeweils 
um 15 Uhr in der Pfarrkirche St. Heinrich 
  
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
Nachdem sich die alten Sitzkissen in der Pfarrkirche St. 
Heinrich in Durbach nach vielen Jahrzehnten begannen, in 
ihre Einzelteile aufzulösen und auch nicht mehr zu reini-
gen waren, wurden diese bereits vor der Corona-Krise ent-
sorgt. Nun hat der Stiftungsrat auf Vorschlag des Gemein-
deteams einer neuen qualitativ sehr hochwertigen neuen 
Kirchbankpolsterung zugestimmt. Das Investitionsvolu-
men für diese Ersatzbeschaffung beträgt ungefähr 15.000 
Euro. Um diesen Betrag finanzieren zu können, sind wir 
allerdings auch auf die Spendenbereitschaft unserer Kir-
chenmitglieder angewiesen. Wer einen kleinen oder größe-
ren Beitrag dazu leisten kann und will, möge diesen bitte 
auf unser Konto bei der Sparkasse Offenburg überweisen. 
Stichwort: Kirchenpolster Durbach. Auch Barspenden 
sind herzlich willkommen. Gerne stellen wir auf Wunsch 
auch eine Spendenbescheinigung aus. Ein Muster der neu-
en Kirchenpolster liegt in der Kirche auf. 
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
Vergelt’s Gott. Pfarrer Thomas Dempfle 
  
 

URLOFFEN + ZIMMERN

GEMEINDETEAM URLOFFEN AUCH IM SOMMER AK-
TIV 
Nach der Corona bedingten Zwangspause im Frühjahr war 
das Gemeindeteam Urloffen erfreut, wieder einige Aktivi-
täten durchführen zu können. Zu Mariä Himmelfahrt ge-
stalteten die Mitglieder einen Wortgottesdienst am Vora-
bend in der Pfarrkirche, welcher gut besucht war. Bereits 
am Nachmittag trafen sich die Mitglieder des Gemeinde-
teams zum Wihennen-Binden, die farbenfrohen Kräuter- 
und Blumenbüschel wurden im Wortgottesdienst mit Weih-
wasser gesegnet. Die Gottesdienst-Besucher durften jeder 
eine Wihenne mit nach Hause nehmen. 
Am Samstag, 29. August, fand ein gemeinsamer Ausflug 
des Gemeindeteams statt. Nach Kaffee und Kuchen brach 
man zu einem Spaziergang entlang des DKW-Kanals auf 
und wanderte bis ins Dorf, wo schließlich in der örtlichen 
Gastronomie der Abschluss mit Abendessen geplant war. 
Anlässlich des Erntedankfestes am zweiten Wochenende 
im Oktober, ruft das Gemeindeteam die Kirchengemeinde 
zu Spenden für die Tafel auf. Obst oder Gemüse aus eige-
nem Anbau oder haltbare Lebensmittel wie Nudeln, Reis, 
H-Milch, Tee, Kaffee, Zucker oder Salz sind immer hilf-
reich und sehr erwünscht. Weitere Informationen folgen 
Anfang Oktober.

BN Foto: BN
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SENIORENWERK ST. MARTIN 
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren, 
Corona hat unser gewohntes Leben schon viele Wochen auf 
den Kopf gestellt. 
Trotzdem nicht verzagen! Wir haben Euch nicht vergessen. 
Deshalb durchhalten, sich an den kleinen, schönen Dingen 
erfreuen, an das Gute glauben und am Ende: 
Aufatmen und Danke sagen! 
  
Roswitha Götz und Team 
  
KFD ST. MARTIN URLOFFEN 
Wiederbeginn Frauen-Gymnastik am Montag, 5. Oktober  
Nach der Corona- und Sommerpause beginnt unsere Gym-
nastik mit Simone in der Schauenburghalle 
ab 5.10. immer montags 15-16 Uhr. Wir beachten die Ab-
stands- und Hygienevorschriften. 
Starten Sie mit uns in den Herbst. Wir laden herzlich ein 
und freuen uns auf bisherige und neue Teilnemerinnen. 
Mach mit - bleibt fit!   
  
Rosenkranz-Andacht - Perlen in unserer Hand 
Freitag, 9.Oktober um 18.00 Uhr in der Wallfahrtskirche 
Zimmern 
Wir laden herzlich ein, den Tag ausklingen zu lassen mit 
Meditation, Gedanken und Gebeten zum Rosenkranz und 
freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bitte denken sie an die 
Masken. Gesundheit und einen goldenen Herbst wünschen 
die kfd Frauen. 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 26.9. Hl. Kosmas und hl. Damian  
10.30 U  MESSFEIER mit feierlicher Erstkommunion 

der Kinder aus Appenweier, mitgestaltet von 
Sängerinnen und Sängern des Chores IMPULS

14.00 U  Kirchliche Trauung von Jennifer Mösch & Ste-
fan Fischer  

18.30 D MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 27.9. 26. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Ez 18,25-28L2: Phil 2,1-11 od. Phil 2,1-5 / 
Ev: Mt 21,28-32  
9.00 A  FESTGOTTESDIENST zum Patrozinium, mit-

gestaltet von Sängerinnen und Sängern des 
Chores IMPULS - Große Caritaskollekte  

10.30 U  MESSFEIER mit feierlicher Erstkommunion 
der Kinder aus Appenweier, mitgestaltet von 
Sängerinnen und Sängern des Chores IMPULS

14.00 N Rosenkranzandacht  
  
DIENSTAG, 29.9. Michael, Gabriel und Rafael  
7.45 N Schülergottesdienst  
     
MITTWOCH, 30.9. Hl. Hieronymus  
18.30 E  MESSFEIER im Gedenken an Edith Kalten-

brunn, geb. Kuderer (Requiem)  
     
DONNERSTAG, 1.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus  
7.55 D Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D  MESSFEIER im Gedenken an Maria Huber, 

geb. Bruder (Requiem)  

FREITAG, 2.10. Hll. Schutzengel  
14.00 Z  Kirchliche Trauung von Janika Batt & Kai 

Bachmann  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER - Dankgottesdienst der Erstkom-

munionkinder aus Appenweier, anschl. stille eu-
charistische Anbetung bis 20.00 Uhr  

  
SAMSTAG, 3.10.  
10.30 D  MESSFEIER mit feierlicher Erstkommunion 

der Kinder aus Durbach und Ebersweier  
14.00 U Tauffeier von Luis Thiago Retsch  
18.30 U MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 4.10. 27. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jes 5,1-7L2: Phil 4,6-9 / Ev: Mt 21,33-44  
9.00 N  MESSFEIER zum Erntedankfest, Peterspfen-

nigkollekte  
10.15 N Tauffeier von Ida Albers  
10.30 D  MESSFEIER mit feierlicher Erstkommunion 

der Kinder aus Durbach und Ebersweier  
10.30 A  Wortgottesdienst zum Erntedankfest, Peters-

pfennigkollekte  
14.00 N Rosenkranzandacht  
  
IN DIE MISSION AUS DERSEELSORGEEINHEIT  
APPENWEIER - DURBACH: 
  
Jeweils 1 hl. Messe für:  
Die Verstorbenen der Familien Feger, Benz und Bächle/ 
Arme Seelen / zu Ehren der Muttergottes von der immer-
währenden Hilfe / Jahrtag Wilhelmine Lang und Josef 
Lang/ 
  
Jeweils 2 hl. Messen für:  
Anette und Johannes Benz 
  
Bitte nutzen Sie in diesen Tagen die Übertragung der Got-
tesdienste im Fernsehen oder über Internet:  
  
ZDF – GOTTESDIENST  
27. September um 9:30 Uhr aus Teufen in der Schweiz  
WAS TRÄGT UNS IM LEBEN? 
Die evangelische Kirchgemeinde Teufen begeht den Eidge-
nössischen Dank. Neben Appenzeller Zäuerli erklingt 
auch das Landsgemeindelied, das dankbar Gottes Gegen-
wart besingt. Pfarrerin Andrea Anker predigt ausgehend 
vom Apostel Paulus darüber, was Menschen trägt. 
Das Lied «Ode an Gott» von Johann Heinrich Tobler gilt 
vielen als die Appenzeller Hymne. Daneben erklingen auch 
Zäuerli, die Appenzeller Naturjodel. 
Es musizieren das Buebechörli Stein, die Familienkapelle 
Tüüfner Gruess sowie Andrea Jäckle an der Orgel. 
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: ev-pfarramt.appenweier@t-online.de 

www.evangelisch-appenweier.de 
  
Veranstaltungen in der Kirchengemeinde 
  
Samstag, 26. September 2020 
16.30 Uhr Taufgottesdienst, 
    Taufe Leonie Günter und Tiara Günter 
     Andreas Rückert (Klavier), Pfarrerin Agnes 

Gahbler 
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18.00 Uhr  Abendgottesdienst unter freiem Himmel (bei 
Regen in der Kirche) 

     Andreas Rückert (Klavier), Pfarrerin Agnes 
Gahbler  

  
Mittwoch, 30. September 2020 
16.00 Uhr  Probe für die 4. Konfirmation in der evange-

lischen Kirche 
  
Samstag, 3. Oktober 2020 
15.00 Uhr  4. Konfirmation in der Evangelischen Kirche, 

Appenweier 
     Anouk Rückert (Altsaxophon), Andreas Rück-

ert (Klavier), Pfarrerin Agnes Gahbler, Pfar-
rer Jörg Allgeier 

  
Sonntag, 4. Oktober 2020 
11.00 Uhr  Erntedank-Gottesdienst unter freiem Him-

mel (bei Regen in der Kirche) 
     Kirsten Bormann (Klavier), Pfarrerin Agnes 

Gahbler 
  
Information zur Konfirmation 2020 in der evangelischen 
Kirche Appenweier 
Durch die aktuelle Corona-Situation konnte die Konfir-
mation des Konfirmandenjahrganges 2019/20 nicht wie 
geplant stattfinden. Die Konfirmation 2020 wurde auf vier 
Termine neu aufgeteilt. Die 4. und letzte Konfirmation fin-
det am Samstag 3. Oktober 2020 in der evangelischen Kir-
che statt. 
  
Aus Appenweier werden konfirmiert: 
Nicolas Kasper
Tom Krauß
Paul Thumm

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Manuel Tabor,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
gemeinde@appenweier.de
Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2020: 18,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Tel. 0781/504-1451, 
Fax 0781/504-1469, sabine.hoefler@reiff.de

Wir suchen für unser Einfamilienhaus in Stadelhofen eine freundliche

Hauswirtschaftshilfe (m/w/d),
zwei Vormittage pro Woche. Stundenlohn VHB.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 01 76 / 64 00 52 27.

Suche 2-3-Zimmer-Wohnung
Berufstätige Mutter (32) mit Tochter (3) sucht

2-3-Zimmer-Wohnung in Appenweier. Warmmiete bis 800 €.
Kontakt: 07805 4979497

Privat
Anzeigen

Wir wünschen ein schönes Wochenende!

Ende des
redaktionellen Teils
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VERTRAUEN DURCH SERVICE

www.zg-raiffeisen-technik.de

Technikzentrum Appenweier · Sanderstr. 21 · 77767 Appenweier
Technikbetrieb Lahr · Güterhallenstr. 5/2 · 77933 Lahr-Dinglingen
Technikbetrieb Sinzheim · Breite Weg 15 · 76547 Sinzheim
Technikbetrieb Steinach · Josef-Maier-Str. 7 · 77790 Steinach

STIHL GEHÖLZSCHNEIDER GTA 26

139,-

Garten- und Landschaftsbau Floristik
An- und Verkauf Pflanzen
von Antiquitäten Trauerfloristik
Dekorationen aller Art Hochzeitsfloristik

Ladenzeit: Mo., Mi., Fr. 10 – 18 Uhr
Sa. 10 – 14 Uhr - jeder 1. + 3. So. 10 – 13 Uhr

Verkauf 07805/916885

77767 Appenweier
Am Sportplatz 3
Büro-Tel.
07805/916883
es.garten-d@gmx.de
Fax: 07805/916884

Herbstkreationen im Schwarzwälder Ambiente

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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KOPF
REINIGUNGSSYSTEME

T E C H N I K FÜR P R O F I S

• VERKAUF
• SERVICE
• MIETPARK

www.kopf-cleaning.de
Untere Gewerbestraße 9
77791 Berghaupten

Telefon 0 78 03 / 59 87 Po
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H. Keller |Haus- & Gartenservice

RUND UMS HAUS
• Hausmeisterservice
• Objektbetreuung
• Glas- u. Treppenhausreinigung
• Gehweg- u. Grundstücksreinigung
• Winterdienst

GARTEN &MEHR
• Gartengestaltung
• Landschaftspflege
• Rasen: Neuanlage und Pflege
• Baum- und Heckenschnitt
• Garten- und Grabpflege

77866 Rheinau
Mobil: 0171 /9 97 10 91

info@haus-garten-keller.de
www.haus-garten-keller.de

AGRAR- UND GARTENTECHNIK
Alte Dorfstraße 11a

77770 Durbach-Ebersweier

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Offenburg
Hauptstraße 114/116
Telefon 0781/24904

Teichfolie und Schwimm-

teichfolie in jeder Größe!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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ENTDECKE DEIN TALENT!

MACH EIN PRAKTIKUM
UND STARTE 2021
IN DEINE AUSBILDUNG!

OFFENE PLÄTZE:
Herbstferien
26. bis 30. Oktober 2020

AUF DICH WARTEN:

Einblicke in das Berufsfeld

praktische Übungen

Informationen über
eine Ausbildung bei uns

WIR BIETEN PRAKTIKUMSPLÄTZE  
FÜR FOLGENDE BERUFE:

Elektroniker für Maschinen-
und Antriebstechnik (m/w/d)

Elektroniker für Geräte und
Systeme (m/w/d)

www.j-schneider.de karriere@j-schneider.de Tel.: 0781 / 206-0

BEWIRB DICH JETZT
UND ERFAHRE MEHR!

Grüner Daumen auf 450,– EUR Basis nach
Oberkirch gesucht

Zur Pflege meines mit viel Engagement angelegten Gartens suche ich ab
Oktober den „grünen Daumen“, der mein grünes Refugium mit Außenbereich

selbstständig regelmäßig pflegt.
Arbeitszeit/Zeitrahmen: nach Absprache. Erfahrung/Talent in der Gartenarbeit ist notwendig.

Rufen Sie mich bei Interesse unter Tel. 0176/42669910 (17:00 bis 20:00 Uhr) an!

136
en, 0 78 05 - 591 36Adler Stube Hauptstraße 13

77767 Urloffen,Urloffen,UrloffStubeStubeStubeStubeStubeStubeStubeStubeStube
Unsere Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag, Die. -Sa. 16:30–22 Uhr, So. 11:30–21 Uhr

Wir brauchen Verstärkung!
Küchenhilfe (m/w/d)

auf 450-€-Basis gesucht.

Gastronomie

Stellenmarkt

Kontaktieren Sie uns:
Rendler Bau GmbH
Herr Wallasch 0781 / 924 58 - 37
Mail: b.wallasch@rendler-bau.de

Grundstücke gesucht!
Für zukünftige Objekte im Raum

OG / Ortenau sind wir immer
auf der Suche nach geeigneten
Grundstücken / Abrissgebäuden

für Mehrfamilienhäuser
(ab ca. 800 m² Grundstücksfläche)

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
Tel. 0781 /9709393

Immobilien

Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Wir suchen für unsere Hauswirtschaftsleiterin
ab 1.11. eine 2-3 Zi.-Whng. (50 – 60 m²)
bis € 550,- kalt, gerne mit Garage/Stellplatz,
SW-Balkon, Bad mit Fenster, Keller,
max. 1 Fahrstunde bis Kehl.
Kontakt: 07852 93480-130.

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 28. September 2020, 16Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 2. Oktober 2020 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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HOFLÄDEN

• Bauernbrot • Körnerbrot
• Dinkelbrot • Vollkornbrot
• Roggenmischbrot
Selbstgemachte Marmelade • Spirituosen
Eier • Nudeln • Dosenwurst

Jeden Samstag von 7 – 13 Uhr
Bernhard Busam • Renchtalstraße 60

77704 Oberkirch-Nußbach • Telefon 07805/4606

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
25.09. Hofläden Anzeigenschluss 22.09.

25.09. Herbstgärten Anzeigenschluss 22.09.

02.10. Ausbildungsplätze - Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 29.09.

09.10. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 06.10.

16.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss 13.10.

23.10. Kulinarischer Herbst – Martinsgans, Wild- u. Pilzgerichte Anzeigenschluss 20.10.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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• 59 Jahre höchste Präzision

• 2 Werke in Offenburg

• 400 Mitarbeiter/innen

• 31 Azubis im Team

• 65 Millionen Euro Umsatz

• Azubi-Gehalt: 1.100 - 1.350 €

• Fahrgeldzuschuß / Job Ticket

• Gewinnbeteiligung

• Übernahmequote: 100 %

• Unterstützung bei der
Weiterbildung (z.B. Meister,
Techniker, Betriebswirt)

• Strukturierte Ausbildung
kompetentes Ausbilder-Team

• moderne Arbeitsplätze

• sehr gutes Betriebsklima

• familiäre Atmosphäre

• sehr gute soziale Leistungen

• flache Hierarchien

Bewirb Dich jetzt!
Deine Ansprechpartnerin: Kirsten Burkard, Tel. 0781/624-175.

Finde auch DU Deinen Traumjob bei uns als

Zerspanungsmechaniker
Industriemechaniker
Mechatroniker
Elektroniker für Betriebstechnik

Industriekaufmann
m/w/d- alle sind willkommen!

Kratzer GmbH & Co.KG • Im Drachenacker 15 • 77656 Offenburg • ausbildung@kratzer.de • www.kratzer.de

Hey, ich bin Laura! Frauen in Männerberufen - ja, unbedingt!
Ich hab schon ganz früh angefangen. Mit 13 hab ich beim Girls Day
bei KRATZER teilgenommen, ich war total begeistert. Danach stand
für mich fest, dass ich Zerspanungsmechanikerin werden möchte.
In den folgenden Jahren machte ich verschiedene Praktika, und
hab mich dann beworben, ebenfalls bei KRATZER. Bald hatte ich
die Ausbildung in der Tasche.
Bei KRATZER hat alles für mich gepasst - die Leute, das Klima, die
Arbeit. Natürlich gab es mehr Jungs als Mädels im Ausbildungs-
team, das Klima war aber trotzdem super und ich fühlte mich
immer voll integriert. Ich würde es wieder so machen! Nach der
Ausbildung habe ich den Meisterlehrgang gemacht. Mit 23 Jahren
wurde ich stellvertretende Abteilungsleiterin. Das kannst DU auch!

HEY, KOMM AN BORD!

Wir freuen uns auf Dich!

Stellenmarkt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Großer Geflügelverkauf Fr., 2.10. + 30.10.20 letzter Termin
Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Milchh.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

DUSCHKABINEN
MASSGESCHNEIDERT

SÜDSTRASSE
KIEFER GLAS:

2 77767 APPENWEIER
TEL. +49 (7805) 96 36-0 WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT BARRIEREFREI
FAIRE PREISE

GLASRAUM:
ENGLERSTRASSE 24 76275 ETTLINGEN
TEL. +49 (07243) 35058 50
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Arbeitsplätze mit Zukunft
Wir bieten anspruchsvolle Arbeitsplätze in unseren
Werken Haslach und Hausach:

Lackierer m/w/d
(Anlagenlackierung)

Ihr Aufgabengebiet:
- Bedienung und Wartung der Lackieranlage
- Teilevorbereitung für die Lackierung
- Begleitung des Lackierprozesses
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Lackierer oder Maler

oder entsprechende Berufserfahrung
- Bereitschaft zur Schichtarbeit:

Früh-/Spätschicht oder nur Dauernachtschicht
Entwicklungsmöglichkeiten:
- Unterstützung bei Materialdispositionen und Organisation

der Abläufe

Betriebstechniker
Fachkraft Automation m/w/d

Ihr Aufgabengebiet:
- Wartung und Instandhaltung der Produktionsanlagen

(Spritzgießmaschinen, Handling-Roboter)
- Instandhaltung von selbsterstellten Anlagen
- Planung, Durchführung und Dokumentation der

vorbeugenden Instandhaltung
Ihr Profil:
- Ausbildung zum Mechatroniker, Elektriker,

Feinwerkmechaniker, Werkzeugmechaniker oder
vergleichbare Berufe

- Berufserfahrung von Vorteil
- Selbstständige und systematische Arbeitsweise
- Technisches Verständnis für mechanische und

steuerungstechnische Abläufe
- Bereitschaft zur Wechselschicht (Früh-/Spät)

oder Dauerspätschicht
Perspektiven:

- Automationstechnik – Konzeption und Realisierung von
Fertigungsanlagen

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte Unter-
stützung, die Ihnen die Anfangsphase erleichtert.
Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen uns über
Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatzbereitschaft,
Selbstständigkeit und gewissenhaftes Arbeiten werden bei
uns geschätzt und entsprechend honoriert.
Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung.

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige technische
Kunststoffspritzgussteile.

Zu unserem besonderen Know-how
gehören die Oberflächenveredelung,
wie verschiedene Druckverfahren,
das Lackieren, das Lasern, im Tag-
und Nachtdesign sowie die
Baugruppenendmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren und
die kreativen Leistungen unserer
Mitarbeiter haben diesen Erfolg
ermöglicht.

Stellenangebote und
Ausbildungsangebote unter:

www.ditter-plastic.de/Karriere

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21,
D-77716 Haslach i. K.
Telefon +49 (0) 78 32 / 702-0
personal@ditter-plastic.de

Stellenmarkt
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Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse, an die in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2020, Einsendeschluss: 1.11.2020, Preise: Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen): Geburtsdatum:

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch

Aktuelles aus Ihrem Heimatort,
der Ortenau und aller Welt
Großer Lokalsport-Teil
Abwechslungsreiche, spannende
Sonderthemen und Trends
Regionaler Kleinanzeigen-, Immobilien-,
und Stellenmarkt

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 42,90€
(mit Postversand 44,90€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.



35

Wir
fertigen
Planen

für

landwirt-
schaftliche
Fahrzeuge
aller Art!

77694 Kehl-Kork, Breitstraße 1
Tel. 07851/3373, Fax 71649

Praxis für LOGOPÄDIE

Hauptstraße 63
77767 Appenweier-Urloffen

Telefon 07805/7819951
www.logopraxis-birk.de

Hausbesuche
möglich

Alle
Kassen

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Tanzspaß auch ohne Partner
Freude an der Bewegung oder am Rhythmus der
Musik und der Alltag rückt in weite Ferne. Es
gibt viele Menschen, die würden gerne Tanzen,
aber der Partner dazu fehlt. Hier bietet sich Line
Dance an, eine choreographische Tanzform in
der Gruppe, die zu nahezu allen musikalischen
Stilrichtungen getanzt werden kann.
Getanzt wird bei diesem seit 2002 auch offiziell
anerkannten Freizeitsport nach bestimmten
Schritten, die vielfältig kombiniert werden können
zu einer Vielzahl von Musikstilen, was bis zur
Ausrichtungen von Meisterschaften führen kann.
Gerade Tanzeinsteiger –egal ob Männer oder
Frauen – mit wenig oder keiner Erfahrung fühlen
sich beim Line Dance, wo man in Reihen und

Linien in der Gruppe miteinander tanzt, schnell
aufgehoben und sehen wöchentlich Erfolge –
ohne dass man eben wie beim herkömmlichen
Paartanz, einen Tanzpartner braucht. Und es ist
ein Tanz, der sich auch bis ins hohe Alter ausüben
lässt und den Körper geschmeidig hält.

Neuer Anfängerkurse für Kinder, Erwachsene
und Senioren ab dem 06.10.2020 in Offenburg
(Heinrich-Hertz-Straße 12) .
Kursübersicht unter www.danceinline.de
Anmeldung unter info@danceinline.de

Apfelsaft aus Ihren eigenen Äpfeln.
Wir pressen vor Ort und füllen gleich in 5 oder 10 Liter Karton ab.

Ab 150 kg Obst.

Mobile Standorte:

OG-Zunsweier: 17.09, 01.10, 03.10, 16.10

Kehl-Leutesheim: 18.09, 01.10, 16.10

Ichenheim: 26.09, 10.10, 24.10

Herbolzheim 26.09 , 10.10, 24.10

www.die-mobile-safterei.de
Tel: 0152 – 27 20 53 46

Kreativ
erkstatt

Barth

Kreativ-Werkstatt Barth

Hauptstraße 29
77767 Appenweier-Urloffen
Tel.: 0 7805/3515
Mobil: 0163 / 8 61 33 20

Holen Sie sich den
Herbst ins Haus
mit schöner Floristik
und Deko-Ideen.

…WENN ELTERN KREBS HABEN

www.cccf-tigerherz.de
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Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de
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Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Lust auf Tanzen?

tanz schule
becker
Besser tanzen.

Jetzt anmelden!
Telefon: 07841/26234

oder unter www.tanzschule-becker.de
Neu

e Ku
rse –

Jetzt a
nmelden!

Paare/Singles:

Anfänger-Kurs WTP1:
So 11. Okt 14.45 Uhr
Di 13. Okt 18.15 Uhr

Bronze-Kurs:

Sa 10. Okt 15.00 Uhr
Mi 14. Okt 19.30 Uhr

Gold-Kurs:

Sa 10. Okt 19.45 Uhr

Kindertanzen ab 3 Jahre:

Mo 28. Sept 15.30 Uhr

Club Agilando:

Di 29. Sept 9.00 Uhr

Disco-Fox:

Mi 14. Okt 20.30 Uhr
Sa 17. Okt 16.00 Uhr


